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Wir haben alles Andere!
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Wir haben alles Andere!

EDEKA Winter
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Telefon 0 23 24 / 93 50 98



2 | Image 5/2022

 EDITORIAL

Liebe Leser,
in diesem Jahr ist es endlich wieder soweit und die Autoparty 
kann am 21. und 22. Mai auf dem Gelände des LWL-Industriemu-
seums Henrichshütte stattfinden. Wie haben wir es alle vermisst, 
endlich wieder bei hoffentlich gutem Wetter ein Fest zu feiern?  
Musik, Foodtrucks und das große Feuerwerk am Samstag dürfen 
da natürlich nicht fehlen. Doch was ist auf der Autoparty noch 
wichtig? Klar – die Autos. Viele Aussteller stellen sich und ihre An-
gebote dort vor. Die Sonderseiten zum Fest finden Sie ab Seite 28. 
Doch auch wer der Fortbewegung auf zwei Rädern mehr zugetan 
ist, findet in dieser Ausgabe Rat. Auf Seite 32 gibt es reichlich 
Tipps zum Urlaub mit dem Fahrrad sowie zu E-Bike Versicherun-
gen. 
Apropos Radfahren. Bewegung ist ja bekanntlich das A und O. 
Vor allem, um gesund zu bleiben. Übergewicht ist nämlich oft 
ein Faktor, wenn es um schwere Krankheiten geht. Auf Seite 18 
haben wir mit dem Chefarzt der Klinik für Innere Medizin am Ev. 
Krankenhaus Hattingen Prof. Dr. Andreas Tromm über den Darm  
und seine Erkrankungen gesprochen. Auch Übergewicht und Be-
wegungsarmut steigern das Risiko für eine Krebserkrankung. 
Und nun noch ein anderes wichtiges Thema: Am 15. Mai finden 
die NRW-Landtagswahlen statt! Wer wen wie wählen kann, erfah-
ren Sie auf Seite 11. Aber eins ist besonders wichtig – verschen-
ken Sie nicht Ihre Stimme, gehen Sie wählen!
 Ihre Image-Redaktion

Nächster Erscheinungstermin:

Donnerstag, 2.6.2022
Anzeigenschluss: Mittwoch, 18.5.2022Image
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Kleiderkammer wieder geöffnet
Die Kleiderkammer der Caritas-Konferenz in Hattingen öffnete nach 
einer Coronapause am Montag, dem 25. April, wieder ihre Pforten. Das 
ehrenamtliche Team ist immer montags und donnerstags von 9 bis 12 
Uhr und donnerstags von 15 bis 17 Uhr vor Ort.
Im Untergeschoss des Caritas-Hauses an der Bahnhofstraße 23 (Ne-
beneingang links neben dem Haupteingang) sind Herren- und Da-
menkleidung, Schuhe, Accessoires und vieles mehr zu finden. Sie kön-
nen für kleines Geld erworben werden. Der Erlös kommt bedürftigen 
Menschen zugute.
Spenden sauberer und gut erhaltener Kleidung können ebenfalls 
während der Öffnungszeiten abgegeben werden.
Es gelten verschiedene Einlassbedingungen wie u.a. die allgemeinen 
Abstands- und Hygieneregeln sowie Maskenpflicht.

Die Kleiderkammer der Caritas-Konferenz in Hattingen öffnete nach einer Coronapause 
wieder ihre Türen. Foto: Claudia Kook

Drei verkaufsoffene Sonntage
Drei Festen des Jahres 2022 wird jeweils ein verkaufsoffener Sonntag 
zur Seite gestellt.
Diese drei Feste sollen so noch attraktiver werden. Das hat der Rat der 
Stadt jetzt beschlossen. Danach dürfen die Geschäfte zu drei Festen 
im Veranstaltungskalender der Stadt jeweils von 13 bis 18 Uhr öffnen: 
zum Altstadtfest am Sonntag, 21. August; zum Herbstmarkt mit Pan-
hasfest am Sonntag, 2. Oktober; und zum Nostalgischen Weihnachts-
markt am Sonntag, 11. Dezember.
Über die Jahre hinweg hatte es in Hattingen meist vier verkaufsoffene 
Sonntage gegeben – den traditionellen zum Frühlingsfest hatte Hat-
tingen Marketing als Veranstalterin in diesem Jahr mit Blick auf die 
angespannte Coronalage abgesagt.
Auch der Kulinarische Altstadtmarkt hatte seine gastronomischen 
Leckerbissen an den vier Tagen rund um Fronleichnam stets gerne 
mit einem Kaufsonntag garniert. Zunehmend zeigten allerdings die 
Politik und die Gewerkschaft Verdi wenig Verständnis für die Wünsche 
der Gastronomen, die Mitte März von sich aus die Reißleine zogen. Vor 
allem mit Blick auf Corona und die schwierige Personalsituation in den 
Gaststätten sagten die Wirte den KAM 2022 von sich aus ab.
Apropos Politik: Waren die Einzelabstimmungen über verkaufsoffene 
Sonntage im Rat der Stadt bisher oft knapp, weil die Parteien den 
Fraktionszwang bei diesem Thema aufheben, so fielen sie jetzt alle-
samt recht eindeutig aus. CDU und FDP waren wie immer die stärksten 
Befürworter.

Einfach anrufen! 
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Die Direkt-Filiale
Eine für alle!

schreiben – lesen – schenken

Ihr  Fachgeschäft  in  Herbede

www.storchmann.de
Herbede: Meesmannstr. 47, Tel. 9 17 50 40
Heven: Auf dem Knick 5, Tel. 2 56 22

Stück/€

130

Stück/€

10 50

Stück/€

10 50

Stück/€

14 50

Stück/€

14 50

strawberry & cream

Safari Füllhalter

ink-x

Kugelschreiber

Füllhalter

Stück/€

2200

Stück/€

2200

Tintenroller

Tintenkiller

Tintenroller

Kugel-
schreiber

Anna Neumann 
gewählt 
Zum ersten Mal nach knapp zwei Jah-
ren kamen die Freien Demokraten in 
Nordrhein-Westfalen zu ihrem Landes-
parteitag in Duisburg zusammen. Im 
Fokus standen neben der Landtags-
wahl ebenfalls die Wahlen zum Lan-
desvorstand. Die ehemalige Bundes-
tagskandidatin und Hattingerin Anna 
Neumann (27) wurde dabei im ersten Wahlgang auf der Freien Bei-
sitzerliste in den Vorstand gewählt. „Wir freuen uns sehr, dass dem 
Landesvorstand der FDP NRW nach vielen Jahren endlich wieder ein 
Mitglied aus dem Ennepe-Ruhr-Kreis angehört“, so Michael Schwunk, 
Kreisvorsitzender der FDP Ennepe-Ruhr. „Dass sich unsere Kandidatin 
in einem breiten Kandidatenfeld direkt im ersten Wahlgang durchset-
zen konnte, macht uns stolz. Zusammen freuen wir uns nun auf die 
Landtagswahl“, erläutert Schwunk. 
Anna Neumann, eine von 18 Beisitzerinnen und Beisitzern im FDP-
Vorstand: „Ich freue mich über das große Vertrauen der Partei und 
die neue Aufgabe. Im Landesvorstand sehe ich mein Aufgabenfeld vor 
allem in der inhaltlichen Weiterentwicklung der Partei. Neue innova-
tive Inhalte sind Markenkern der FDP. Auch nach fünf Jahren Regie-
rungszeit in NRW und andauernder Regierungsbeteiligung auf Bun-
desebene dürfen wir nicht stehen bleiben. Die Ideen, die wir heute 
entwickeln, machen unser Land morgen zukunftsfest.“ 

Gutschein zu Muttertag
über eine 20-minütige Farb-

und Stilberatung bei Ute Berg
Visagistin und Maskenbildnerin 

mehrfach ausgezeichnete
Farb- und Stilberaterin

Gültig bis 30.8.2022 mit vorheriger 
Terminvereinbarung.

Zum Ludwigstal 31-33
45527 Hattingen

� 02324 687908
www.haar-beauty.de

��

Zum Ludwigstal 31-33 � 02324 687908

Gutschein zu Muttertag
15 % Rabatt auf alle kosmeti-
schen Behandlungen, die über 
die Homepage zu buchen sind.
Kosmetikerin Christiane Dombrowski

neu im Team bei Ute Berg.

Gültig bis 30.8.2022 mit vorheriger 
Terminvereinbarung.

Zum Ludwigstal 31-33
45527 Hattingen

� 02324 687908
www.haar-beauty.de

��

Zum Ludwigstal 31-33 � 02324 687908

Komplette Neugestaltung bei Haar & Beauty Zauber 
by Ute Berg in Hattingen-Holthausen
Nach der Umgestaltung des 
kompletten Salons und der 
Kosmetikabteilung gehört der 
5-Sterne-Salon der Friseurmeis-
terin Ute Berg, die auch mehr-
fach ausgezeichnete Visagistin 
und Maskenbildnerin ist, zu den 
führenden Intercoiffeur-Salons 
im Ennepe-Ruhr-Kreis. In die-
ser Vielfalt, die das komplette 
Dienstleistungsprogramm dieses 
Top-Salons umfasst, gibt es nur 
wenige Friseur-/Kosmetikbetrie-
be in NRW, die einen vergleich-

baren Standard bieten. 
Besonderes Augenmerk legt Ute 
Berg mit ihrem Team auf ständi-
ge Schulungen sowohl in Farbe, 
Beratung und Schnitt.

Absolute Verträglichkeit der 
Inhaltsstoffe ist ein Muss
So werden z.B. nur Farben ver-
wendet, deren Inhaltsstoffe ab-
solut verträglich sind – sowohl 
für ein gesundes Haar als auch 
für die Kopfhaut. Schwangere 
und auch Onkologie-Patienten 

können sich bedenkenlos diesem 
erfahrenen Team anvertrauen.
Verstärkung des Teams 
im Kosmetikbereich
Seit der Umgestaltung des Kos-
metikbereichs gehört die aus 
Sprockhövel stammende Kos-
metikerin Christiane Dombrow-
ski (früher Kosmetik Oase) zum 
Team von Ute Berg und bietet 
jetzt nach Terminvereinbarung 
kosmetische Behandlungen an.
Ute Berg und das gesamte Team 
freuen sich auf Ihren Besuch.

– Anzeige –

Sonderführung duch die Altstadt
Am Sonntag, dem 15. Mai, wird der Internationale Museumstag gefei-
ert – in diesem Jahr bereits zum 45. Mal. HATTINGEN ZU FUSS bietet 
aus diesem Anlass eine Sonderführung durch das größte Kunstmuse-
um Hattingens an: die Altstadt. Ab 10.30 Uhr geht es mit Stadtführer 
Lars Friedrich zu 14 Kunstwerken im öffentlichen Raum. Die gesamte 
Tour dauert rund 90 Minuten und kostet 10 Euro pro Person. Eine vor-
herige Anmeldung unter kontakt@hattingenzufuss.de ist dazu erfor-
derlich.

Sonntag. 15. Mai 
45. Internationaler Museumstag

  Geplante Trödelmarkttermine 
der Ideenschmiede-Hattingen

 So., 19. Juni         So., 21. August         So., 9. Oktober
    jeweils von 11 Uhr
    Am Stahlwerk 44, 45527 Hattingen
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• wir führen Hörsysteme aller Preisklassen
• persönliche, unverbindliche Beratung
• eigenes Labor
• Kleinst-im-Ohr-Hörsysteme-Spezialist
• bei Reparaturen – Leihhörgeräte
• Service-Sorglos-Pakete
• Versicherungsschutz
• Ratenzahlungsoptionen

HÖRAKUSTIKWege
Augustastraße 10 (neben AVU) · 45525 Hattingen

☎ 02324/24071 · info@hoerakustik-wege.de
www.hoerakustik-wege.de

HÖRAKUSTIKWege
Seit 20 Jahren Ihr Meisterbetrieb für moderne Hörakustik

 – unverbindliches Probetragen von   
  Hörsystemen der neuesten Generation –

Der Rat der Stadt Hattingen hat 
im Jahr 2015 beschlossen, dass 
die Verwaltung die Verantwor-
tung für die Kirmes abgeben 
soll, um bei Personal und Orga-
nisation zu sparen. Die Hattinger 
Kirmes-Veranstaltungen sind 
seitdem in privater Hand der Ge-
brüder Alexander und Andreas 
Alexius. Neben der Maikirmes 
haben die Ennepetaler auch die 
Veranstaltung der Herbst- und 
der Mauritiuskirmes in Niederwe-
nigern übernommen. Die Pfingst-
kirmes in Blankenstein gibt es 
nicht mehr. 
Wegen der Corona-Pandemie wa-
ren die Kirmesveranstaltungen 
– wenn überhaupt – oft als tem-
poräre Freizeitparks gelaufen. 
Jetzt ist die Kirmes zurück – mit 
anderen Problemen. „Die Mai-
kirmes in Hattingen wird vom 6. 
bis 9. Mai stattfinden. Vermutlich 
so, wie wir es von früher vor der 
Corona-Pandemie kannten. Aller-
dings werden Hygienespender zu 
einem festen Bestandteil unserer 
Veranstaltungen werden“, sagt 
Andreas Alexius. Auf die Schau-
steller kommen aber neue Pro-
bleme zu. „Die Strompreise und 
die Transportkosten gehen ge-
rade durch die Decke. Mein Auto-
scooter ist ein Schwertransport, 
wenn ich das Fahrgeschäft von 
einem Ort zum nächsten bewege. 
Dafür muss ich einen Antrag stel-
len. Hat mich dieser Antrag noch 

2019 pro Strecke knapp 200 Euro 
gekostet, liegt die Summe jetzt 
bei 570 Euro. Auch Versicherun-
gen werden aufgrund der Risiko-
abwägungen teurer. Wie soll man 
da die Fahrpreise kalkulieren? 
Schließlich kann man nicht alle 
gestiegenen Kosten an die Besu-
cher weitergeben. Wenn wir die 
Imbissstände nehmen, dann ha-
ben wir das gleiche Problem. Hier 
sind es die Lebensmittelpreise, 
die durch die Decke gehen. Wie 
viel Geld darf ein Fischbrötchen 
oder eine Wurst kosten? Ein Teil 
des früheren Personals hat sich 
längst von unserer Branche ver-
abschiedet. Wer früher einen rol-
lenden Imbiss hatte, der hat jetzt 
irgendwo vielleicht einen festen 

Standort. Wir haben wie die Gas-
tronomie unter dem Personal-
mangel zu leiden. Es hat einfach 
unglaubliche Umstrukturierun-
gen gegeben.“
Sicherlich, es habe einige staatli-
che Hilfen gegeben. Und die tem-
porären Freizeitparks haben auch 
für Einnahmen gesorgt. Aber: 
„Über Wasser halten ist nicht 
Durchhalten.“ Die ganze Branche, 
so Alexius, habe immer noch rie-
sige Probleme. Man könne ein-
fach nicht sagen, wohin die Reise 
gehe. Die Maikirmes hingegen ist 
erstmal sicher. Die Herbstkirmes 
in Hattingen soll auch kommen. 
Und – DIE Kirmes im EN-Kreis, 
die schrägste Kirmes Europas in 
Gevelsberg. anja

Kirmes in Hattingen auf dem Rathausplatz startet am 6. Mai    
Doch Veranstalter und Schausteller Andreas Alexius macht sich Sorgen um gestiegene Kosten

Der Kirmesspaß in Hattingen beginnt am 6. Mai. Die Schausteller freuen sich darauf, blicken aber immer noch mit großen Sorgen in die 
Zukunft.  Foto: Archiv Pielorz 

Andreas Alexius, der vor 25 Jahren in eine 
Schaustellerfamilie einheiratete, liebt sei-
nen Beruf.  Foto: Pielorz

IMAGE berichtete Ende 2021 
über die Sorgen der Hattinger 
Tafel, neue Räume finden zu 
müssen. Seit 2003 versorgt das 
„soziale Gewissen” der Stadt Hat-
tingen Bürger und Bürgerinnen 
der Stadt mit Lebensmitteln. 
Nach Räumlichkeiten an der Bre-
denscheider Straße und einem 
kurzen Intermezzo im Ev. Kran-
kenhaus Hattingen befindet sich 
die Hauptausgabestelle seit 2008 
an der Nordstraße. Doch zum 31. 
Dezember 2022 kam die schrift-
liche Kündigung. Nach 14 Jahren 
muss die Einrichtung umziehen, 
um ihre Arbeit weitermachen zu 
können. Wohin sie ziehen wer-
den, ist klar: in die ehemaligen 
Räumlichkeiten des Arztes Dr. 
med. Bernd Weinbrenner an der 
August-Bebel-Straße 21. 
„Er hatte die Berichterstattung 

verfolgt und uns die Räume für 
eine bezahlbare Miete ange-
boten”, erzählen Anja Werning, 
Vorsitzende der Tafel, und Ge-
schäftsführer Jürgen Sotzek. 

Hinzu kommen aber noch die Be-
triebskosten. Hier wäre die Hat-
tinger Tafel ziemlich froh über 
einen Sponsor, denn: „Die finan-
zielle Unterstützung hat in der 
Corona-Pandemie und auch vor 
dem Hintergrund des Krieges in 
der Ukraine und den damit ver-
bundenen Kostensteigerungen 
deutlich nachgelassen. Es kom-
men aber eher mehr als weniger 
Menschen zu uns, denn wir ver-
sorgen mit den Lebensmitteln 
ja auch Geflüchtete”, erzählen 
die beiden. Das Problem auf der 
anderen Seite sind die verfüg-
baren Lebensmittel. Während 
einerseits die Menschen, die um 
Hilfe bitten, zugenommen ha-
ben, nehmen die Lebensmittel-
spenden ab. Discounter nutzen 
bundesweit die Möglichkeit, für 
kleines Geld in Tüten unansehn-
lich gewordenes Obst und Ge-
müse auch direkt an die Kunden 
abzugeben. Diese Produkte kom-
men dann gar nicht mehr in die 
Hände der Tafel. Hier, so sagen 
Werning und Sotzek, merke man 
deutlich eine Veränderung.
Aber: „Über die neuen Räume 
freuen wir uns natürlich sehr. Wir 

haben Platz für ein Büro, für die 
Lebensmittelausgabe, die wir 
über den rückseitig gelegenen 
Parkplatz organisieren möchten 
und natürlich für die Lagerung. 
Bevor es losgehen kann, muss 
aber das Gesundheitsamt sein 
Okay geben. Wir hoffen, im 
Herbst an den Start gehen zu 
können, denn wir wollen am 
liebsten vor dem Winter umzie-
hen.”
Neben der neuen Ausgabestelle 
bleiben die „Filialen” in Welper, 
Winz-Baak und auch in Sprockhö-
vel-Haßlinghausen erhalten.  anja

Nach Bericht in IMAGE: Neue Räume für die Hattinger Tafel    
Das „soziale Gewissen“ der Stadt Hattingen zieht im Herbst in die August-Bebel-Straße 21

Anja Werning, Vorsitzende der Hattinger 
Tafel, und Geschäftsführer Jürgen Sotzek 
freuen sich auf den Neustart in der Au-
gust-Bebel-Straße 21. Noch sind die Rollä-
den geschlossen, aber bald sollen hier die 
Lebensmittel der Hattinger Tafel verteilt 
werden.  Fotos: Pielorz

 Hattinger Tafel

Hattinger Tafel,
Telefon 02324/707792

Spendenkonten:
Sparkasse Hattingen IBAN:
DE14 4305 1040 0000 0751 27
BIC: WELADED1HTG

Volksbank Hattingen IBAN:
DE64 4526 1547 0140 7611 00
BIC: GENODEM1SPO

Sich zu bewegen macht Spaß und ist gesundheits-
fördernd. Das Sportabzeichen ist der beste Antrieb 
für mehr Bewegung, denn es ist der stolze Beleg für 
die eigene sportliche Leistung. Deshalb möchte die 
Sparkassen-Finanzgruppe noch mehr Menschen in der 
Bevölkerung an sportliche Bewegung heranführen. 
Aus diesem Grunde hat sie gemeinsam mit dem Deut-
schen Olympischen Sportbund (DOSB) einen Sport-
abzeichen-Wettbewerb ins Leben gerufen. Auf lokaler 
Ebene machen sich die Sparkasse Hattingen und der 
Stadtsportverband ebenfalls für das Sportabzeichen stark.

Mitmachen kann jeder
Jedes Jahr werden die besten Engagements für das Deutsche Sport-
abzeichen gesucht. Mitmachen kann jeder. Ob Jung oder Alt, ob Men-
schen mit oder ohne Behinderung. Im Wettbewerbszeitraum von April 
bis Dezember haben Bildungseinrichtungen, Vereine, Unternehmen, 
Behörden und auch Einzelpersonen die Chance auf viele Einzelpreise 
im Gesamtwert von bis zu 100.000 Euro. Das Preisgeld ist gebunden 
an sportbezogene Sachausgaben oder Veranstaltungen.

Durchstarten beim Sportabzeichen-Wettbewerb 2022
Über die Preisträger entscheidet eine Jury, bestehend 
aus Vertreterinnen und Vertretern des Deutschen 
Olympischen Sportbundes (DOSB), des Deutschen Be-
hindertensportverbandes (DBS) und des Deutschen 
Sparkassen- und Giroverbandes (DSGV).
Neben der Entscheidung durch die Jury haben alle Be-
werberinnen und Bewerber auch in diesem Jahr die 
Möglichkeit, am Publikumsvoting teilzunehmen. Die 
zehn Beiträge mit den meisten Votes gewinnen einen 
Geldpreis. Das Voting verschafft den beworbenen Pro-

jekten zusätzliche Reichweite und bietet einen weiteren Kommunika-
tionsanlass.
Die Teilnahme erfolgt über das Online-Portal unter www.sportabzei-
chen-wettbewerb.de. Dort sind auch die ausführlichen Teilnahmebe-
dingungen zum Sportabzeichen-Wettbewerb eingestellt. Die Teilnah-
me am Sportabzeichen-Wettbewerb ist bis zum 31. Dezember 2022 
möglich.
Der Hattinger Sportabzeichen-Beauftragte Gisbert Tiede steht den 
Vereinen und Sportlern helfend zur Seite. Seine Kontaktdaten sind 
auf www.stadtsportverband-hattingen.de/sportabzeichen hinterlegt.

Neuer Ausschussvorsitzender
Der Stadtsportverband Hattingen gratuliert Michael Kreutz zur Wahl 
zum Vorsitzenden des Ausschusses für Sport und Bewegung der Stadt 
Hattingen sehr herzlich. Michael Kreutz kommt aus dem Sport und 
wir sind uns sicher mit ihm einen versierten Ausschussvorsitzenden 
erhalten zu haben. Wir gratulieren auch Regina Heermann sehr herz-
lich, der neuen stellvertretenden Vorsitzenden des Ausschusses, die 
sich im Sport und in verschiedenen Bereichen der Stadtgesellschaft 
engagiert.
Wir wünschen beiden alles Gute, viel Erfolg mit dieser neuen Aufgabe 
und eine gute Zusammenarbeit mit dem Stadtsportverband und allen 
Sportvereinen. Michael Heise, Vorstandsvorsitzender 
 Stadtsportverband Hattingen e.V.

Michael Kreutz ist 35 Jahre alt, wohnt in Holthausen und hat seinen 
sportlichen Hintergrund in der Fachschaft Schwimmen der SG Welper. 
Seine politische Heimat liegt in der SPD. Für diese sitzt er im Hattinger 
Rat. In seiner neuen Funktion als Ausschussvorsitzender möchte er 
die Arbeit der Vereine, der Politiker und der Verwaltung wieder enger 
verzahnen. SPD-Ortsverein Hattingen-Holthausen, Halweg 29, 45527 
Hattingen, Tel. 02324 - 85 90 50, michael.kreutz@spd-hattingen.de.
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Die Hattinger Stadtbibliothek wird zur Samenbank 
Idee soll im Frühling für mehr Nachhaltigkeit sorgen und Hattingen einfach schöner machen
Eine Bibliothek ist schon lange viel mehr als ein Ausleihort für Bücher. In 
der Hattinger Stadtgesellschaft ist die Bibliothek im Reschop Carré eine 
zentrale Mitte für Veranstaltungen und Austausch. Schon lange ist man 
hier zum Thema Nachhaltigkeit unterwegs. Da passt es gut, dass man im 
Frühling mit einer neuen Idee an den Start geht: Eine Saatgut-Bibliothek 
ist im Aufbau. Gemeinsam für Artenvielfalt – das steckt hinter der Idee, 
die von der städtischen Klimaschutzmanagerin Svenja Zimmermann be-
gleitet wird. 
„Unsere Stadtbibliothek soll Anlauf- und Tauschstelle für Saatgut wer-
den“, erzählt Projektleiterin und Mitarbeiterin der Stadtbibliothek, 
Sabine Keßler. Das Prinzip ist einfach: „Wir stellen Gemüse- und Pflan-
zensamen zur Verfügung. Diese werden im heimischen Garten oder auf 
dem Balkon eingepflanzt und nach erfolgreicher Ernte bringen uns die 
Gärtner einen Teil der neuen Samen in einem kleinen und am besten be-
schrifteten Tütchen getrocknet zurück“, beschreibt sie das Projekt. Wich-
tig ist, dass es sich um biologisches, samenfestes Saatgut handelt. „Gen-
technisch verändertes Hybridsaatgut kommt nicht infrage. Uns geht es 
um Nachhaltigkeit und vor allem um den Erhalt der heimischen Arten“, 
ergänzt Klimaschutzmanagerin Svenja Zimmermann. Sie kennt sich mit 
Pflanzen aus und mit ihrer Unterstützung gelang an verschiedenen Or-
ten im Hattinger Stadtgebiet auch das Anlegen einer Wildblumenwiese. 
„Mit der Saatgut-Bibliothek wollen wir nun die Bürger an ihrem Zuhause 
einbeziehen und wünschen uns hier natürlich viele aktive Hobbygärt-
ner.“ Gern gesehen sind auch Kita- und Schulklassen, die beim nachhal-
tigen Projekt mitmachen möchten.
Wer als Privatbürger zuhause bereits passende Samen vorrätig hat, kann 
sie ab sofort in der Stadtbibliothek zu den üblichen Öffnungszeiten ab-
geben und so beim Aufbau einer „Hattinger Samenbank“ mithelfen. In 
der Stadtbibliothek gibt es eine mit Büchern und Bilderbüchern aufge-
baute „Saatgut-Ecke“. Angesprochen fühlen sollen sich aber auch Unter-
nehmen, die sich an der nachhaltigen Idee begeistern. Denn zunächst 
muss diese Idee Wurzeln bilden und wachsen. Dazu braucht es Sponso-
ren, die den Samen spenden möchten. Das können Gartenbauunterneh-
men sein, aber auch andere Firmen, die Blumen-, Kräuter oder Gemüse-
samen spenden möchten. 
Natürlich gibt es in der Stadtbibliothek Tipps, wie man Samen gewinnt 
und trocknet. Geerntet werden sollen sie nur von reifen Früchten. Hülsen 
und Schoten können als Ganzes getrocknet werden. Die Samen können 
später einfach entnommen werden. Bei Blumen und Kräutern gilt: Blü-
ten stehen lassen, bis sie vertrocknen. Abschneiden, trockene Samen 
entfernen, eintüten und kühl und trocken lagern. „Im September wird 
es eine Woche der Nachhaltigkeit geben. Dort können sich interessierte 
Akteure mit Projekten und Inhalten präsentieren“, so Stadtbibliotheks-
leiterin Anke Link.  anja

Anke Link, Leiterin der Stadtbibliothek Hattingen, Projektleiterin und Mitarbeiterin der 
Stadtbibliothek, Sabine Keßler und Svenja Zimmermann, Klimaschutzmanagerin Stadt 
Hattingen, freuen sich auf die neue Saatgut-Bibliothek.   Foto: Pielorz

 HÖHEPUNKTE IM BIBLIOTHEKSJAHR 2022
Donnerstag, 5. Mai, 19.30: Schauspielerin und Sprecherin im Funk- 
und Synchronbereich Anja Bilabel präsentiert „Das Leben, das Univer-
sum und alles!“. Im Mittelpunkt steht die wohl tollkühnste Geschichte 
der Weltraumforschung: Douglas Adams‘ „Per Anhalter durch die Ga-
laxis“. Ein aufregender, spannender und hochgradig unterhaltender 
Abend. Mit Musik und anderer geheimnisvoller Prosa und Lyrik aus 
den unerforschlichen Weiten des Raumes in dem Sternen-Hörstück. 
Reihe #HatSprache. 
Dienstag, 1. September, 19.30 Uhr: Radio- und Veranstaltungsmo-
deratorin Gisela Steinhauer liest aus „Der schräge Vogel fängt mehr 
als den Wurm“. 
Donnerstag, 22. September, 19.30 Uhr: Bestsellerautorin Anne 
Weiss liest aus „Mein Leben in drei Kisten. Wie ich den Krempel raus-
warf und das Glück reinließ“ (Eintritt jeweils zehn Euro, ermäßigt sie-
ben Euro) - eine Geschichte über Minimalismus.
Donnerstag, 10. November, 19.30 Uhr: Journalistin Randi Crott liest 
„Erzähl es niemanden!“. Aktionstage „Demokratie leben“, Eintritt frei.
Samstag, 17. Dezember, 19.30 Uhr: Walter Sittler und Barbara Auer 
lesen und spielen „Unsere Seelen bei Nacht“ nach dem Roman von 
Kent Haruf. Reihe #HatSprache, Eintritt: 16 Euro - ermäßigt 11 Euro.
Kunstaustellung „Schachnovelle“ Stefan Zweig von Didi Jünnemann. 
Samstag, 10. September bis 1. Oktober 

Tornister

Beim Kauf
eines Schulranzens 

erhalten Sie
einen Gutschein

im Wert von

25 €

Jetzt neu bei uns:

Tornister nur
Gutenbergstraße 2 • Sprockhövel

☎ 0 23 24 / 68 67 90
www.schuhmodegeller.de

☎ 0 23 24 / 68 67 90

Stadtwerke Hattingen Kundenzentrum

Montag – Mittwoch: 8 – 16 Uhr
Donnerstag: 8 – 18 Uhr 
Freitag: 8 – 13 Uhr

Kundenservice unter 02324 5001-55 

Montag – Freitag: 8 – 18 Uhr

www.stadtwerke-hattingen.de

ENERGIE VOM PROFI!

Mieten statt kaufen! Bei den Stadtwerken Hattingen können Sie ab sofort Ihre neue Heizungsanlage
mieten, ohne die Anlage selbst zu planen, Angebote einzuholen, Handwerker zu überwachen
und den Betrieb zu gewährleisten. Sie profitieren von der Effizienz einer modernen Gas-Brennwert-
Heizung und wir übernehmen alle Details der Heizungsinstallation durch einen erfahrenen Fach-
partner, kümmern uns um den Betrieb, die Wartung und alle Reparaturen über die vereinbarte
Vertragslaufzeit, die zwischen 10 und 15 Jahre betragen kann.

Neue Heizung ohne
eigene Investition

Engpässe bei Gasversorgung?
Die Stadtwerke Hattingen GmbH hat einen Krisenstab gebildet, um 
alle notwendigen Vorkehrungen für den Fall einer nationalen Gas-
mangellage zu treffen. Das Bundesministerium für Wirtschaft und 
Klimaschutz (BMWK) hat am 30.03. die Frühwarnstufe ausgerufen. Die 
Stadtwerke Hattingen beobachtet die weitere Entwicklung sehr ge-
nau. Sofern die Bundesregierung die Notfallstufe ausruft, übernimmt 
die Bundesnetzagentur die Rolle des Bundeslastverteilers. Die Anord-
nungen der Bundesnetzagentur werden die Stadtwerke Hattingen als 
zuständiger Gasnetzbetreiber in Hattingen umsetzen.
Gesetzlich sind alle privaten Haushalte und grundlegende soziale 
Dienste geschützte Kunden. Grundlegende soziale Dienste sind z.B. 
Krankenhäuser, Feuerwehr, Polizei und Bildung. Geschützte Kunden 
sind auch Gewerbekunden, die einmal im Jahr abgelesen werden. 
Nicht geschützte Kunden sind die Großabnehmer der Industrie.

Eine neue Heizung spart und 
macht unabhängiger
Viele Eigenheimbesitzer zögern wegen der hohen Anfangsinvestitio-
nen mit der Planung einer neuen Heizung, doch durch die alte Hei-
zung entstehen Monat für Monat unnötig hohe Heizkosten und die 
Abhängigkeit von fossiler und damit teurer werdender Energie bleibt 
bestehen. Was viele aber nicht wissen, die Förderung für Heizsysteme 
auf Basis regenerativer Energien sind hoch wie nie und Eigenheimbe-
sitzer, denen die finanzielen Mittel fehlen, müssen nicht auf eine neue 
Heizung verzichten. 

HATWärme - Heizung ohne eigene Investition
Mieten statt zahlen! Bei den Stadtwerken Hattingen können Sie Ihre 
neue Heizungsanlage mieten, ohne die Anlage selber zu planen, An-
gebote einzuholen, Handwerker zu überwachen und den Betrieb zu 
gewährleisten.
Sie profitieren von der Effizienz einer modernen Gas-Brennwert-Hei-
zung und wir übernehmen alle Details der Heizungsinstallation durch 
einen erfahrenen Fachpartner, kümmern uns um den Betrieb, die War-
tung und alle Reparaturen über die vereinbarte Vertragslaufzeit die 
zwischen 10 und 15 Jahren betragen kann.
Bei einer Umstellung von Öl auf Erdgas profitieren Sie zudem von 
unseren attraktiven Förderprogrammen und erhalten bis zu 800,- € 
Fördermittel.
Eine neue Heizungsanlage bei den Stadtwerken Hattingen zu mieten, 
läuft folgendermaßen ab:
1. Der Kunde meldet sich bei uns und äußert sein Interesse an
 einer neuen Heizungsanlage. Wir machen einen Termin aus, um
 uns die örtlichen Gegebenheiten anzusehen.
2. Vor Ort wird geschaut, wie alt die bestehende Anlage ist. Wenn die 
 Möglichkeit besteht und die Anlage nicht zu alt ist, wird sie zum 
 Beispiel um eine Wärmepumpe erweitern (dies wäre dann eine Hy-
 bridanlage). Falls die Anlage zu alt ist, wird eine komplett neue geplant.
3. Vor Beginn der Planung wird geschaut, ob es eine staatliche För-
 derung gibt, die greift. Außerdem bieten wir von den Stadtwerken
 Förderungen an, wenn zum Beispiel eine alte Ölheizung gegen eine 
 Gasheizung ausgetauscht wird.
4. Anschließend wird die Anlage geplant und 
 ein Angebot erstellt.
5. Wenn der Kunde damit einverstanden ist, 
 beginnen die Umbauarbeiten.

Für Ihr persönliches Angebot nehmen Sie
Kontakt auf mit Peter Stebbe

 Planer und Energieberater
Tel. 02324 5001-56, Mobil 0160 - 1473285

– Anzeige –
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Kleines Haus – große Aufgaben
Es begann mit der Fluthilfe und ist längst viel mehr. Seit Anfang 
des Jahres bietet die Caritas Ennepe-Ruhr auf dem Gelände des 
„Freizeitdomizils Ruhrtal“ in einem sogenannten Tiny House einen 
Ort für Sozialberatung, Begegnung und Vernetzung. Rund hundert 
Menschen im Alter zwischen sieben und 86 Jahren nahm die über 
die Ufer tretende Ruhr beim Hochwasser im vergangenen Sommer 
ihr Heim und ihr einziges Zuhause.
Die Sonne scheint, die Kirschblüten blühen und es scheint die perfekte 
Idylle zu sein. Doch bei einem Spaziergang über das Gelände des „Frei-
zeitdomizils Ruhrtal“ wird schnell deutlich, dass es hier vor ein paar Mo-
naten noch ganz anders aussah. Man sieht Brachflächen, auf denen vor-
her Häuser standen und abgerissen wurden. Man sieht Bewohner mit 
Schaufel und Kies arbeiten, um ihre Häuser sicherer zu machen. „Hier 
sieht man wie hoch das Wasser gestanden hat“, sagt Andrea Rothen-
busch und zeigt auf einen Holzzaun mit deutlich sichtbarer Wasserlinie 
in 1,50 Meter Höhe. Sie selbst hat ein Wohnmobil auf dem Platz stehen. 
Ihr Freund hat seinen Hauptsitz vor Ort in einem Blockhaus, das den 
Fluten im vergangenen Sommer zum Opfer gefallen ist. „Heute kommt 
endlich der neue Estrich rein“, freut sie sich mit ihm.
Andrea Rothenbusch ist längst wichtige Schnittstelle zwischen Ruhr-
tal-Bewohnern und der Caritas Ennepe-Ruhr geworden. „Durch sie er-
fahren wir mehr über die Menschen hier vor Ort und ihre Probleme“, 
sagt Petra Backhoff, die gemeinsam mit ihrem Kollegen Stefan Back 
das Hilfsprojekt „Caritas Ruhrtal Nachbarn“ koordiniert. Und die Prob-
leme sind vielschichtig und gehen längst über die Folgen des Hoch-
wassers hinaus. „Viele haben hier ihre Bleibe verloren und müssen sich 
jetzt alles neu aufbauen. Aber darüber hinaus sind einige der Bewohner 
und Bewohnerinnen bereits im Rentenalter, im Vorruhestand, gesund-
heitlich eingeschränkt, berufsunfähig oder arbeitssuchend. Sie haben 
physische und psychische Belastungen und benötigen Hilfe, die über 
das reine Anträge-Stellen hinausgehen“, macht die Caritas-Mitarbeite-
rin deutlich.

Caritas hilft durch vernetzte Angebote
Anträge beim Land NRW für den Wiederaufbau wurden im Tiny House 
schon einige gestellt, „aber die Mühlen mahlen langsam“, sagt auch 
Andrea Rothenbusch, die kräftig mithilft. Darüber hinaus haben Petra 
Backhoff und Stefan Back bereits die Hilfe der Kollegen der Suchthilfe, 
der Hilfen für psychisch Erkrankte genauso wie der Familienhilfen in An-
spruch genommen. „Gut, dass wir bei der Caritas vernetzt sind.“ Immer 
montags gibt es im Tiny House nun auch eine Seniorenberatung von 
der Stadt Hattingen.
„Wir hoffen einfach, dass dieser Treffpunkt auf dem Gelände angenom-
men wird. Sobald die Außenterrasse steht, möchten wir Freizeitange-
bote machen, um mit den Menschen hier vor Ort einfacher in Kontakt 
treten zu können“, sagt Petra Backhoff. Denn die ehren- und hauptamt-
lichen Caritas-Mitarbeiter möchten, dass das Tiny House ein Teil der 
Nachbarschaft im Freizeitdomizil Ruhrtal wird, ein Teil von Zuhause.

Das Caritas-Team am Tiny House auf dem 
Gelände vom „Freizeitdomizil Ruhrtal“: 
Petra Backhoff, Andrea Rothenbusch und 
Stefan Back (v.l.). Sie möchten mit dem 
Treffpunkt „Caritas Ruhrtal Nachbarn“ 
einen neuen Ort der Begegnung schaffen
Foto: Patrizia Labus

 Info
 Auch wenn es sich beim 
„Freizeitdomizil Ruhrtal“ offi-
ziell um ein Wochenend- und 
Urlaubsdomizil handelt, sind 
in den 160 Holz- beziehungs-
weise Blockhäusern zahlrei-
che Menschen mit Erstwohn-
sitz angemeldet.
 Das Tiny House der Caritas 
Ennepe-Ruhr ist mit Hilfe der 
Caritas International, dem 
Hilfswerk der Deutschen Cari-
tas, finanziert worden.

Bootspartie auf der Ruhr, 1932. 
 Foto: Fotosammlung Heinrich Lehn, LWL-Medienzentrum für Westfalen

60 Aufnahmen des Wickeder Fotografen Heinrich Lehn, der als ambi-
tionierter Fotoamateur über nahezu 50 Jahre das Leben an der oberen 
Ruhr und die Umbrüche seines Heimatortes festhielt. 
Im Mittelpunkt seiner erhalten gebliebenen Aufnahmen stehen der 
Ort und seine Menschen, Ereignisse und Veranstaltungen sowie die 
durch die Ruhr geprägte Landschaft. Thematische Bildgruppen zeigen 
Ortsansichten, Motive von der Ruhr, Menschen, Ereignisse, Landschaf-
ten und Brücken. „Die Ausstellung lädt ein zu einer Entdeckungsreise 
in eine typische westfälische Gemeinde in der Mitte des 20. Jahrhun-
derts und damit in eine heute versunkene Lebenswelt“, betont Mu-
seumsleiter Robert Laube.                                                                     lwl
Fotoausstellung bis zum 26.6.2022 im LWL-Industriemu-
seum Henrichshütte Hattingen. Geöffnet Di-So 10-18 Uhr. 

„Menschen an der Ruhr“
    Fotografien von Heinrich Lehn

Naturschutzwächter: Sie blicken auf Natur und Landschaft
16 Ehrenamtliche unterstützen hauptamtliche Ranger, um Tiere und Pflanzen zu schützen
15 Männer und eine Frau sind für die nächsten fünf Jahre als Natur-
schutzwächter in 13 Einsatzgebieten des Kreises bestellt worden. „Sie 
sind unser Auge in Natur und Landschaft“, sagte Henning Rothstein, 
Leiter des Bereichs Landschaftsplanung, -entwicklung und -schutz, bei 
der Überreichung der Bestellungsurkunden. „Als unsere Beauftragten 
für den Außendienst sind Sie ein wichtiges Bindeglied zwischen den 
Bürgerinnen und Bürgern und der Unteren Naturschutzbehörde.“

Gemäß Landesnaturschutzgesetz ist es die Aufgabe der Naturschutz-
wacht, in der Landschaft präsent zu sein, Eingriffe zu dokumentieren 
und die Untere Naturschutzbehörde zu informieren, wenn negative 
Veränderungen wie Rodungen oder Müllablagerungen beobachtet 
werden. Ebenso stehen die Ehrenamtlichen allen Waldbesuchern als 
Ansprechpartner bereit. Beobachten sie ein Fehlverhalten bei Erho-

Peggy Freind und Henning Rothstein von der Unteren Naturschutzbehörde (v.l.) sowie 
Christian Kappenhagen, Fachbereichsleiter Gebäudemanagement, Umwelt, Vermes-
sung und Kataster (4.v.l.), bedankten sich bei den Naturschutzwächtern für ihr ehren-
amtliches Engagement.  Foto: UvK/Ennepe-Ruhr-Kreis Naturschutzwacht

Im Ennepe-Ruhr-Kreis sind Ranger des Regionalverbands Ruhr 
Grün unterwegs, um in 30 Naturschutzgebieten darauf zu achten, 
dass Besucher die Regeln einhalten. Seit Beginn der Pandemie sind 
viermal so viele Menschen draußen unterwegs wie zuvor.
Es geht um Aufklärung
Mit dem Mountainbike durch den Wald preschen, Hunde überall 
frei laufen lassen, einen Grill aufstellen, obwohl die Waldbrand-
gefahr groß ist – das scheint auch einigen Menschen im Ennepe-
Ruhr-Kreis Spaß zu machen. Aber es ist schlecht für die Umwelt. 
Die Ranger sollen deshalb vorrangig darüber aufklären, wie wich-
tig es ist, sich in Naturschutzgebieten richtig zu verhalten. Dabei 
geht es nicht darum, Bußgelder zu verhängen, heißt es vom Kreis, 
sondern das Problem in den Griff zu bekommen. Und das gelingt    
ohne „erhobenen Zeigefinger. Quelle: WDR

 Ranger schützen Naturschutzgebiete

Freitag, der 13. MAI 2022

Nächster Erscheinungstermin:

Donnerstag, 2.6.2022
Anzeigenschluss: Mittwoch, 18.5.2022Image

lungssuchenden, sprechen sie sie an und erklären, inwiefern es nega-
tive Folgen für Natur und Landschaft haben kann.
Seit Herbst 2021 wird das ehrenamtliche Engagement der Natur-
schutzwacht im Ennepe-Ruhr-Kreis durch hauptamtliche Ranger er-
gänzt, die vor allem dann in den Naturschutzgebieten unterwegs sind, 
wenn ein besonders hoher Freizeitdruck zu erwarten ist, insbesondere 
an warmen Wochenenden im Sommerhalbjahr.

Naturschutzwächter und ihre Einsatzgebiete
Hattingen/Sprockhövel: Lennart Nüfer; Hattingen: Peter Patzner; 
Ruhr auen Hattingen: Heinz Günter Sareyka; Sprockhövel: Klaus Plü-
mel; Witten Nord: Dr. Ralf Schulz; Witten Süd: Jens Storchmann; Ruhr-
auen Witten: Oliver Busch-Ribbe.                                                                    pen

Seniorenwegweiser
„Hattingen hat reife Leistungen“
Der neue Seniorenwegweiser ist da und wird verteilt in städtischen 
Einrichtungen wie Rathaus, VHS, Kulturbüro, Bürgerbüro, Stadtbiblio-
thek, Holschentor usw., in Apotheken und Altenheimen, bei Pflege-
diensten, der Alzheimer Gesellschaft, der Kiss und im Café Sprung-
brett. „Die vielfältige Auslegung zeigt, wie weit das Seniorenbüro mit 
anderen Anbietern und Institutionen vernetzt ist“, erklärt Tanja Meis 
vom Seniorenbüro.
„Hattingen hat reife Leistungen“ 
ist eine Informationsbroschüre 
für Senioren und Seniorinnen 
sowie Angehörige und Unterstüt-
zende. Der Seniorenwegweiser 
gibt Auskunft über Freizeitange-
bote, Beratung im Alter, Leistun-
gen der Pflegeversicherung, am-
bulante oder stationäre Versor-
gung oder auch zu den Themen 
Wohnen im Alter oder finanzielle 
Hilfen.
Interessierte können den Se-
niorenwegweiser auch auf dem 
Postweg erhalten. Dazu können 
sie sich im Seniorenbüro melden 
bei Sabine Werner, Telefon 2045519, Tanja Meis, Telefon 2045520, Anja 
Schuster, Telefon 2045522 oder Birgit Steenmann, Telefon 2045533. 
Online ist die Seniorenbroschüre auf www.hattingen.de zu finden.

Sabine Werner vom Senioren-
büro freut sich über die neue 
Seniorenbroschüre.
© Stadt Hattingen

Keine erhöhte Unfallgefahr
Auf Regen folgt Sonnenschein, auf den 12. eines Monats der 13. All-
gemein gilt für viele Menschen jedoch ein Freitag, der auf einen Don-
nerstag, dem 12. folgt, als Unglückstag. Müssen Sie sich Gedanken 
oder gar Sorgen machen, dass der 13. Mai 2022 auf einen Freitag fällt? 
Die Antwort lautet: nein.
In jedem Jahr gibt es mindestens einen und höchstens drei dieser ver-
meintlichen Unglückstage. Neu ist die vermutete Bedeutung der 13 
als Unglückszahl nicht: Schon in der nordisch-germanischen Mytho-
logie wurde ihr eine negative Bedeutung zugesprochen, während in 
der jüdischen Tradition die 13 eine Glückszahl und ein Symbol Gottes 
darstellt, weil sie über der Zwölf steht. Nach dem Neuen Testament 
wurde Jesus Christus zumindest an einem Freitag gekreuzigt, dem die 
Gläubigen am Karfreitag gedenken. Noch bis 1930 galt wiederum im 
protestantischen Norden Deutschlands der Freitag als Glückstag und 
besonders guter Termin zum Heiraten (auch „Freien“ genannt). Die 
Horrorfilmreihe „Freitag, der 13.“ machte sich das negative Image die-
ses Datums geschickt für Marketingzwecke zunutze. Zu guter Letzt soll 
der Börsencrash 1929 in New York an einem Freitag, dem 13., statt-
gefunden haben. Tatsächlich startete er jedoch an einem Donnerstag 
und wirkte sich durch die Zeitverschiebung in Europa am besagten 
Freitag aus.

Verkehrsunfallzahlen sprechen eine andere Sprache
Nehmen wir die Zahlen der amtlichen Unfallstatistik aus den letzten 
Jahren, zeigt sich aus statistischer Sicht, dass sämtliche bösen Vor-
ahnungen oder Ängste unbegründet sind. 2018 krachte es am Freitag, 
dem 13. April und 13. Juli, insgesamt 957 bzw. 1123 mal mit Personen-
schaden. Im Jahresdurchschnitt betrugen die Zahlen für jeden Freitag 
des Jahres 971 im Mittel. 2018 lagen die Unfallzahlen also einmal über, 
einmal unter dem Durchschnitt. Die Zahlen relativieren sich, wenn sie 
auf jedes unserer Bundesländer umgerechnet werden: 2018 waren das 
60 bzw. 70 Unfälle an diesem Tag z. B. in NRW, Bayern oder Bremen.
Was auffällt: der normale Freitag ist der unfallträchtigste Tag einer 
Woche mit Zahlen von plus 15 Prozent über dem Wochenmittel. Es 
liegt daran, dass am fünften Tag der Woche auch Ausflügler und Wo-
chenendpendler zusätzlich die Straßen füllen. Samstags und sonn-
tags ist es dagegen eher ruhig.
Wir sollten deshalb immer vorausschauend und umsichtig fahren. Der 
Leiter der WDR-Verkehrsredaktion Alfred Zerbahn formulierte es bis 
1996 jeden Samstagmorgen mit den Worten: „Fahren Sie bitte vor-
sichtig… immer…“     dx
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Projekt Stadttore: Morandinis „Tor des Glücks”
Zusammen mit Stadtarchivar Thomas Weiß blicken wir auf die Hattinger Stadttore zurück. Eine 
steinerne Ringmauer mit fünf festen Stadttoren sicherte die Stadt. Vierter Teil: Das Bruchtor
Sie erinnern sich - 1999 hatte die 
Stiftung für Kunst, Kultur und 
Denkmalpflege der Sparkasse 
Hattingen einen Wettbewerb 
ausgeschrieben, die fünf his-
torischen Stadttore mit Kunst-
werken neu zu markieren. Nach 
dem Heggertor folgte das Stein-
hagentor, dann das Holschentor 
im Frühjahr 2010 und nun war 
das Bruchtor an der Reihe. 
Ein Damoklesschwert blieb die 
Frage der Finanzierung. Bereits 
im Juni 2008 reichte die Hattin-
ger Stadtverwaltung die Arbeit 
„La porta aperta“ des italieni-
schen Künstlers Marcello Moran-
dini für das Bruchtor als eines 
der Hattinger Projekte für den 
Landeswettbewerb „Standort-
Innen stadt. NRW“ ein. Mit Er-
folg. Knapp über 100.000 Euro 
kamen vom Land NRW, weitere 
20.000 Euro kamen aus dem Topf 
der Kulturhauptstadt-Projekte  
RUHR. 2010. Damit rückte nach 
erbitterter Diskussion um die 
Kosten das geplante Projekt in 
greifbare Nähe. Noch 2009 hatte 
der Kulturausschuss eine Finan-
zierung des Kunstwerkes in Ge-
samthöhe von etwa 160.000 Euro 
auf der Basis eines Fördersatzes 
von 70 Prozent abgelehnt. Weite-
re Finanzierungslücken wurden 
mit 15.000 Euro vom damali-
gen Verkehrsverein und privater 
Sponsoren geschlossen. Die Fi-
nanzierung war geglückt.

Hattingen historisch
Diskussionen gab es aber auch 
um den Standort, denn die klei-
ne Grünanlage am ehemaligen 
historischen Bruchtor an der 
Langenberger Straße/Ecke Mar-
tin-Luther-Straße als Standort 
wurde zwischenzeitlich wieder 
verworfen. Noch in der Planungs-
phase wurde erwogen, das Stadt-
tor von Marcello Morandini auf 
dem neu geschaffenen Platz des 
Reschop Carrés zu errichten, um 
dort für eine zusätzliche Bele-
bung zu sorgen. Das Center war 
2009 gebaut worden. Aber: Das 
Centermanagement sprach sich 
gegen die Errichtung des Kunst-
werkes auf dem privaten Platz 
aus. Der Platz erschien den Ver-
antwortlichen zu eng und für 

mögliche Veranstaltungen unge-
eignet. Auch der Künstler selbst 
war gegen den Standort und so 
wurde der ursprünglich vorgese-
hene Standort unmittelbar am 
historischen Bruchtor schließlich 
doch noch gewählt. Auch die gu-
te Sichtbarkeit des Tores sprach 
für diese Stelle - und so konnte 
das Kunstwerk am 7. Dezember 
2010 eingeweiht werden.
Das schwarz-weiß und mächtig 
erscheinende Objekt des renom-
mierten italienischen Künstlers 
Marcello Morandini wurde übri-
gens in seinem Beisein – er kam 
dafür eigens aus Italien angereist 
– offiziell den Hattingern überge-
ben. Es ist sechs mal sechs Meter 
groß und aus allen Blickwinkeln 
deutlich sichtbar.
Die damalige Bürgermeisterin Dr. 
Dagmar Goch, die den Künstler 
und zahlreiche Gäste begrüßte, 
unterstrich die Bedeutung, die 
das „Tor des Glücks“, wie es der 
Künstler nannte, für Hattingen 
hat. „Wir sind sehr stolz auf die-
ses Kunstwerk, es passt hervor-
ragend nach Hattingen und an 
diesen Standort. Die Bürgerin-
nen und Bürger haben das neue 
Kunstwerk bereits sehr gut ange-
nommen.“
Die Arbeit ist typisch italienisch, 
typisch Morandini: Schwarzer af-
rikanischer Granit wechselt mit 
weißem italienischen Marmor. 
Ein Dialog in „Schwarz und Weiß“.
Marcello Morandini, von dem 
eine Ausstellung „dialogo bianco 
e nero“ bereits 2002 im neu er-
öffneten Stadtmuseum zu sehen 
war, ist ein Künstler von inter-
nationalem Rang. Er wird in der 
Kunstszene in einem Atemzug 
mit Piet Mondrian, Max Bill und 
Victor Vasarely genannt. Durch 
sein gesamtes Werk zieht sich ei-
ne geometrische Formensprache. 
Elementare Grundformen prägen 
die Strukturen. Mathematik wird 
zur Kunst.
Seit 2021 ist das Tor bei Dunkel-
heit auch beleuchtet und hat sich 
mittlerweile einen festen Platz 
in der Liste der Hattinger Se-
henswürdigkeiten erobert. In der 
nächsten IMAGE lesen Sie den 
letzten Teil unserer Stadttore-Se-
rie über das Weiltor.  anja

 Hattingen hat Stadttore

Fünf feste Stadttore - Bruchtor, Weiltor, Heggertor, Holschentor 
und Steinhagentor - schützten im 16. Jahrhundert die Stadt Hat-
tingen. Im 19. Jahrhundert wurden die baufälligen Tore abgebro-
chen und mit ihren Steinen die städtischen Wege gepflastert. 
In der Neuzeit entstand die Idee, die alten Stadttore durch mo-
derne Kunst neu abzubilden. Es sind dies für das Heggertor „Der 
Wächter“ (1996, Jan Koblasa), das Steinhagentor (Voré, 2003), das 
Holschentor „Engel ante Portas“ (2010, Urs Dickerhof), das Bruch-
tor „Tor des Glücks“ (Marcello Morandini, 2010) und das Weiltor 
(2015, Augusti Roqué).

Das ehemalige Bruchtor wird heute von dem Kunstwerk des italienischen Künstlers Mar-
cello Morandini dargestellt. Der Dialog in Schwarz-Weiß trägt den Titel „Tor des Glücks“.
 Foto: Strzysz/Hattingen Marketing

2010 wurde das Gerüst aufgebaut, um das tonnenschwere Kunstwerk an Ort und Stelle 
zu hieven. Im Dezember wurde es eingeweiht.  Foto: Pielorz

NRW-Landtagswahl 2022
Am 15. Mai wird gewählt
IMAGE erklärt, was bei der Wahl wichtig ist 
und was die Wähler vor dem Urnengang wis-
sen sollten

In Nordrhein-Westfalen wird am Sonntag, 15. Mai, ein neuer Landtag 
gewählt. Wahlberechtigt sind NRW-Bürger, die mindestens 18 Jahre 
alt sind, einen deutschen Pass besitzen und seit mindestens 16 Tagen 
in NRW wohnen. 
NRW ist für die Landtagswahl in 128 Wahlkreise unterteilt. Der EN-
Kreis ist in drei Wahlkreise unterteilt. 
Zum Wahlkreis 104 gehören Hagen und der Ennepe-Ruhr-Kreis III mit 
den Städten Breckerfeld, Ennepetal und Gevelsberg. 
Zum Wahlkreis 105 gehört der Ennepe-Ruhr-Kreis I mit den Städten 
Hattingen, Sprockhövel, Schwelm und Wetter. 
Zum Wahlkreis 106 gehört der Ennepe-Ruhr-Kreis II mit den Städten 
Herdecke und Witten. 
Jede Wahlberechtigte hat zwei Stimmen, die Erststimme und die 
Zweitstimme. Mit der Erststimme wird der Direktkandidat für den 
Wahlkreis gewählt. Mit der Zweitstimme wird die Partei gewählt. 

WER WÄHLT IN WELCHEM WAHLBEZIRK?

Seit 2017 regiert in Nordrhein-Westfalen eine schwarz-gelbe Koalition 
aus CDU und FDP. Der Ministerpräsident heißt Hendrik Wüst (CDU) 
und tritt zur Wahl an. 
Für die SPD geht der Parteivorsitzende Thomas Kutschaty ins Rennen. 
Die FDP hat Vize-Ministerpräsident und Familienminister Joachim 
Stamp auf Platz 1 der Kandidatenliste gewählt. 
Die Grünen haben Landesparteichefin Mona Neubaur gewählt, für die 
AfD tritt der Chef der Landtagsfraktion Markus Wagner als Spitzen-
kandidat an. 
Carolin Butterwege wird als Spitzenkandidatin versuchen, die Linken 
wieder in den Landtag zu bringen. 
Der Landtag hat mindestens 181 Abgeordnete, aktuell sind es 199. 
Das liegt an Überhang- und Ausgleichsmandaten. 
128 der Abgeordneten sind die Direktkandidaten, die ihre Wahlkreise 
vertreten. 

WER TRITT ALS SPITZENKANDIDAT AN?

Der Landtag in NRW. Der Landtag hat seinen Sitz im Regierungsviertel in Düsseldorf. Neben der Bundes- und der Kommunalpolitik ist die Landespolitik die dritte große Säule der 
Demokratie. Am 15. Mai wird in NRW ein neuer Landtag gewählt. Pressefoto: Landtag NRW/Bernd  Schälte

„

„

Am 15. Mai ist Landtagswahl!

LANDTAGSWAHL

André Paffrath, 
AfD

Pauline Halbe,
Die Linke

Dagmar Lehm-
kühler, Die Partei

Karen Buchholz
Frei Wähler

DIREKTKANDIDATEN VOM WAHLKREIS 105 

Christian Brandt, 
CDU

Kirsten Stich,
SPD

Jenny Wester-
mann, FDP

Alexander Karsten,
Bündnis 90/Grüne

Diese Kandidaten können Sie in Hattingen und Sprockhövel direkt wählen: 

Stephanie Bielski
die Basis
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EK FAHRZEUGTECHNIK

Nach zwei Jahren des Wartens konnte nun endlich die lang ersehnte 
Reise des Mortimer English Clubs nach Kent angetreten werden. Be-

reits am Anreisetag wurde der idyllisch gelegene Wohnsitz Winston 
Churchills – das Chartwell House – besucht. Danach ging es weiter in 
die Hafenstadt Ramsgate, wo wir für vier Nächte blieben. Von dort 
ausgehend besuchte unsere Gruppe Dover und wanderte auf den 
Klippen, besichtigte das historische Canterbury mit dem Boot und 
schaute sich das Leeds Castle an. Immer mit dabei war die Sonne. Ein 
Highlight für viele war die Besichtigung der ältesten Brauerei Eng-
lands der Shepherd Neame Brewery in Faversham. Natürlich wurde 
im Anschluss auch eine Verkostung durchgeführt, die allen ein großes 
Vergnügen war. Am vorletzten Tag stand der Besuch des Sissinghurst 
Gardens an – eine traumhaft schöne Gartenanlage, die alle vollends 
in Frühlingsstimmung brachte (Foto vor dem Eingang entstanden). Es 
war schon etwas Besonderes vor Ort zu erfahren, dass wir dort nach 
zwei Coronajahren wieder als erste Reisegruppe aus Deutschland be-
grüßt werden konnten. Am Sonntag ging es dann nach einem Abste-
cher nach Greenwich wieder mit dem Zug zurück nach Deutschland. Es 
war mir wieder eine große Freude und ich danke allen für die schöne 
gemeinsame Zeit in England. Silke Koch

Mortimer English Club endlich auf Reise

Englisch für Kinder, Nachhilfe, 
Erwachsene und Senioren, 

Business English

Rathausplatz 22 • 45525 Hattingen •  02324 54470
silke-koch@web.de • www.mortimer-hattingen.de

Die neuen Kurse

in den Sommerferien 

sind ab sofort online. EK Fahrzeugtechnik in Hattingen
Künstliche Intelligenz, zertifizierte Arbeitsbedingungen und vorbildliche Ausbildung

Dr. Ulrike Brauksiepe (stellv. Bürgermeisterin Hattingen, CDU), Marcel Zok (sachkundiger Bürger Hattingen, CDU), Maximilian Kogelheide (EK Fahrzeugtechnik), Christian 
Brandt (Landtagskandidat, CDU), Egbert Kogelheide (EK Fahrzeugtechnik), Dorothea Lauster-Noe (EK Fahrzeugtechnik), Dennis Radtke, MdEP (Europaabgeordneter, 
CDU), und Gerhard W. Nörenberg (Stadtverbands- und Fraktionsvorsitzender CDU Hattingen)

Der Europaabgeordnete Dennis Radtke besuchte gemeinsam mit 
dem CDU-Landtagskandidaten Christian Brandt sowie weiteren CDU-
Vertretern das Unternehmen EK Fahrzeugtechnik in Hattingen. Das 
Unternehmen hat sich auf den Karosseriebau und Elektromobilität 
spezialisiert. 
„Ich bin begeistert. Ich habe heute sehr viele Eindrücke davon sam-
meln können, wie künstliche Intelligenz und die Digitalisierung im 
Handwerk eingesetzt werden. Hier wird künstliche Intelligenz genutzt, 
um Beschädigungen an Fahrzeugkarosserien aufzunehmen. Das, was 
zuvor noch eine zeitintensive und aufwendige Arbeit war, übernimmt 
ein Fahrzeugscanner, der unter Einsatz von KI vollautomatisch die 
Schäden an jedem Fahrzeug erkennt. Das Unternehmen ist für seine 
Arbeitsbedingungen nach neuesten Standards in der Branche zerti-
fiziert. Das merkt man nicht nur an den zahlreichen selbstfahrenden 
Hebebühnen und Robotern, die unter anderem Lackfarben mischen 
können und den Arbeitsalltag erleichtern, sondern auch an der ho-
hen Akzeptanz, Leidenschaft und Herzblut welches die zahlreichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter hier unter Beweis stellen. Egbert 
Kogelheide schafft es, in Hattingen neue, qualifizierte und zukunfts-
orientierte Arbeitsplätze anzusiedeln und ist damit ein Vorbild für vie-
le Unternehmerinnen und Unternehmer“, so der Abgeordnete Dennis 
Radtke. 
Der Landtagskandidat für den Ennepe-Ruhr-Kreis Christian Brandt 
(CDU) ergänzt: „Ich freue mich, immer wieder aufs Neue zu sehen, 
was die Wirtschaft im Ennepe-Ruhr-Kreis zu bieten hat. Ich bin stolz 
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zeero berät Unternehmen zu Energie- und Ressourceneffizienz
Steigende Energiepreise, Lieferengpässe und Rohstoffknappheit stel-
len aktuell viele Unternehmen vor erhebliche Herausforderungen. 
„Wenn es um Energie-, Effizienz- und Ressourcenoptimierung geht, 
dann ist zeero der richtige Ansprechpartner für Unternehmen aus 
dem Ennepe-Ruhr-Kreis“, wirbt Kathrin Peters als Projektkoordinato-
rin der EN-Agentur für das kostenlose Angebot von zeero. 
Angesichts der derzeitigen Preisexplosionen gewinne das Thema auch 
für Betriebe aus weniger energieintensiven Branchen zunehmend an 
Bedeutung. Wenn es darum geht, CO2-minimierende Projekte und 
Vorhaben vorzubereiten und praktisch umzusetzen, bietet zeero mit 
seinen regionalen Partnern dem Mittelstand einen Rundum-Service. 
Dabei bringen Expertinnen und Experten verschiedenster Fachrich-
tungen ihr jeweiliges Wissen und Können ein. Dazu zählen beispiels-
weise Thorsten Coß von der AVU (Schwerpunkt Erneuerbare Energien 
und Energieeffizienz), Patrick Berg von den Stadtwerken Witten (Elek-
tromobilität), Matthias Graf von der Effizienz-Agentur NRW (Ressour-
cen- und Materialeffizienz) und Kathryn Wunderle von Air Products 
(Wasserstoff).
Für Unternehmen, die sich an zeero wenden, ermitteln die Klima-
schutzprofis zunächst die aktuelle Energiesituation und prüfen, wo 

etwas eingespart werden könnte. 
„Die auf diesem Weg gemeinsam mit den Unternehmen entwickelten 
individuellen Strategien liefern häufig schon nach kurzer Zeit spür-
bare Effekte“, berichtet Peters aus Erfahrung. Und nicht nur das -  da 
die Fachleute auch auf Nachhaltigkeit und Krisensicherheit achten, 
bekommen die Firmen Hinweise darauf, wie sie mehr Energieeffizienz 
mit dem Einsatz erneuerbarer Energien kombinieren können. Ob sich 
also beispielsweise eine eigene Photovoltaik-Anlage anbietet oder 
Wasserstoff für das Erzeugen von Prozesswärme sinnvoll sein könnte. 
Die praktische Umsetzung unterstützt zeero mit der Suche nach Fach-
partnern und Fördermitteln.
  
Aufgrund der gestiegenen Nachfrage müssen die Unternehmen zum 
Teil mit langen Wartezeiten planen. Von der ersten Potenzialermitt-
lung bis zur Inbetriebnahme einer Solaranlage dauert es laut Peters 
aktuell etwa ein Jahr. Interessierten Unternehmen rät sie daher, sich 
möglichst frühzeitig mit zeero in Verbindung zu setzen.
Anprechpartnerin ist Kathrin Peters, Tel.: 0178/6643823, E-Mail: 
peters@en-agentur.de. 
Weitere Informationen finden sich unter www.zeero.ruhr.

darauf, dass es bei uns in Hattingen und im Ennepe-Ruhr-Kreis Unter-
nehmen gibt, die trotz unternehmerischer Risiken den Mut hatten, 
sich frühzeitig auf neue Technologien wie E-Mobilität einzustellen und 
sich intensiv Gedanken darüber machen, wie man sich durch die Nut-
zung von neuen Technologien auch weiterhin zukunftsfähig aufstel-
len kann. Der Lohn dafür ist eine bundes- und teilweise weltweite An-
erkennung als Spitzenunternehmen. Das ist die optimale Grundlage 
für gute und zukunftssichere Jobs. Die Förderung dieser Unternehmen 
und die Entstehung solcher Arbeitsplätze möchte ich als Landtags-
abgeordneter intensiv unterstützen. Besonders begeistert hat mich 
die Unternehmensmoral und die Begeisterung für das Handwerk, die 
jeder einzelne Mitarbeiter hier beweist.“

 Zum Unternehmen
Das Unternehmen EK Fahrzeugtechnik besitzt mehr als 40 Jah-
re Erfahrung im Bereich der Lackiererei, Karosseriebau und KFZ-
Technik. Ursprünglich gegründet in Witten-Herbede hat das 
Unternehmen seinen Neubau auf dem Gelände der ehemaligen 
Henrichshütte in Hattingen am 02.11.2021  bezogen. Als eine der 
wenigen Unternehmen in der Region spezialisiert es sich insbe-
sondere auf Aluminiumkarosserien und auf E-Mobilität.
Weitere Informationen zum Unternehmen finden Sie unter: 
https://www.ekfahrzeugtechnik.de/index.html
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  Image-Serie: Wie tickt der Mensch?

mit Dr. med.  
Willi Martmöller

Nichts ist so spannend und bewegt den Menschen 
so sehr wie sein eigenes Verhalten und das seiner 
Mitmenschen. Auch in diesem Jahr greift IMAGE ge-
meinsam mit Dr. med. Willi Martmöller, Facharzt für 
Allgemeinmedizin, Psychotherapie (Tiefenpsycho-
logie) in unserer Serie „Wie tickt der Mensch“ span-
nende Fragen auf und stellt verblüffende Antwor-
ten aus der Psychologie vor.
Wenn Sätze wie „Du bist zu sensibel“, „Schaff Dir mal 
eine dickere Haut an“ fallen, dann beziehen sie sich 
oft auf Menschen, die in positiven und negativen Si-
tuationen besonders empfindsam reagieren. Doch 
hinter der von anderen oft als übertrieben wahrgenommenen Reaktion 
kann viel mehr stecken. „Von Hochsensibilität sprechen wir, wenn Betrof-
fene eine niedrigere Reizschwelle haben, sehr stark auf innere und äußere 
Reize reagieren und diese tiefer verarbeiten als andere Menschen. Der Be-
griff wurde in den neunziger Jahren von der amerikanischen Psychologin 
Elaine Aron geprägt“, erklärt Dr. Willi Martmöller.  „Viele Reize bestimmen 
den Alltag. Geräusche, Gerüche, Berührungen und Licht gehören zu den 
äußeren Reizen. Innere Reize stammen aus dem Körper selbst und um-

fassen neben Wahrnehmungen wie Harndrang oder starkem Herzklopfen 
auch Gedanken und Gefühle wie Freude, Wut oder Angst. Das mensch-
liche Gehirn verarbeitet Reize unterschiedlich und filtert die Informatio-
nen. Verantwortlich dafür ist der Thalamus. Dieser Teil des Zwischenhirns 
wird ‚Tor zum Bewusstsein‘ genannt. Er entscheidet darüber, welche äuße-
ren und inneren Reize ins Bewusstsein dringen und welche nicht. Deshalb 
haben Menschen eine unterschiedliche Wahrnehmung und verhalten sich 
entsprechend. Experten vermuten, dass der Thalamus bei hypersensiblen 
Menschen deutlich mehr Informationen als relevant ansieht und ins Be-
wusstsein lässt als bei Menschen mit niedriger oder mittlerer Sensitivität. 
Während sie dadurch einerseits Schönes intensiver empfinden, kommt 
es andererseits in reizintensiven Situationen schnell zu einer Reizüber-
flutung. Dann können Betroffene mit Ausbrüchen von Angst oder Wut 
reagieren. 
Nach ersten Studien mit Magnetresonanztomografie (MRT) vermuten die 
Wissenschaftler auch eine stärkere Erregung des Neokortex - jener Teil 
der Großhirnrinde, der an der Steuerung der Aufmerksamkeit und der Sin-
nesverarbeitung beteiligt ist. Auch eine Veränderung des Hypothalamus, 
der für die Steuerung des vegetativen Nervensystems (Atmung, Herz-
schlag, Stoffwechsel) verantwortlich ist, wird angenommen.
Wichtig für Betroffene ist das Wissen, dass hinter ihrem Verhalten Hoch-
sensibilität steckt. Sie können den Mitmenschen signalisieren, dass sie 
gerade eine Auszeit brauchen. Sie können lernen, sich selbst aus der Si-
tuation zu entfernen oder eine Widerstandsfähigkeit, die Resilienz, auf-
zubauen und die Situation auszuhalten. Regelmäßige Ruhephasen sind 
für jeden Menschen wichtig. Wer aber auf Reize besonders empfindsam 
reagiert, muss diese umso mehr beherzigen.     anja

◆ Einen Serienteil verpasst? Lesen Sie online: www.image-witten.de 
oder www.martmoeller.de

Zu sensibel für diese Welt? Diagnose Hochsensibilität 

Hochsensibilität ist keine Krankheit, aber...
Hochsensibilität ist keine psychische Störung, kann aber eine solche ver-
ursachen. So gibt es Hinweise, dass hochsensible Menschen anfälliger für 
Depressionen und Angststörungen sind. Außerdem können sie aufgrund 
der ständigen Überreiztheit somatoforme Störungen entwickeln, also 
körperliche Symptome ohne organische Ursache. Um Hochsensibilität 
psychologisch zu testen, verwenden Experten meist die HSPS-G-Skala, 
die „Highly Sensitivity Person-Scale for German-speaking populations“. 
Das ist eine übersetzte und modifizierte Skala der HSP-Scale von Aron 
und Aron (1997) mit 26 Aussagen, mit der versucht wird, die Sensitivität 
für sensorische Verarbeitungsprozesse zu erfassen.

Erfolgreich in „der Welt der Sehenden“:
Minas Petrus schafft es beim Kreis vom Azubi zum Kreissekretär 
„Es war ein Riesengeschenk“: Nach zig erfolglosen Bewerbungen 
erhielt der von Geburt an blinde Minas Petrus 2019 die Zusage 
für eine Ausbildung beim Ennepe-Ruhr-Kreis. Inzwischen ist er als 
Kreissekretär verbeamtet, kennt Wege wie Stolperfallen im Kreis-
haus – und freut sich jeden Tag aufs Neue über das, was er erreicht 
hat.
Geradeaus, weiter geradeaus und stopp: Petrus dreht sich nach rechts, 
loggt sich im Zeiterfassungsterminal für Mitarbeitende des Kreis-
hauses ein. Dann geht er weiter, wendet sich vor den Aufzügen wie-
der nach rechts, fährt in die zweite Etage. Bei der Orientierung vom 
Haupteingang bis zu seinem Büro verlässt Petrus sich neben dem 
Stock vor allem auf seine Ohren. „Der Klang der Schritte verändert 
sich, wenn Pfosten, eine Wand oder Aufzüge neben mir auftauchen“, 

erklärt er. „Daher weiß ich bei Wegen, die ich gut kenne, immer genau, 
wo ich mich gerade befinde.“

Besondere Software hilft beim Büroalltag
Petrus ist für Ordnungswidrigkeitenverfahren bei der Pflegeversi-
cherung zuständig, ein klassischer Bürojob mit Telefonaten, E-Mails, 
Postverkehr. Er arbeitet an einem normalen Laptop – nur, dass dieser 

 Stichwort: Inklusionskonzept
Im Ennepe-Ruhr-Kreis leben 323.395 Menschen, 47.878 von ihnen 
gelten als schwerbehindert (Stand 2020). Was der Kreis unter-
nimmt, um ihre Lebenssituation zu verbessert, ist im aktuellen 
Inklusionskonzept nachzulesen. Die 42-seitige Broschüre bietet 
eine Übersicht darüber, welche Erfolge es in den sieben Katego-
rien Bauen, Wohnen, Mobilität, Kommunikation, Sensibilisierung, 
Arbeit und Bildung bereits gibt und welche weiteren Schritte ge-
plant sind. Das Inklusionskonzept steht auf der Internetseite der 
Kreisverwaltung unter www.en-kreis.de zum Herunterladen bereit.

Foto: Mithilfe der Braille-
Zeile und spezieller Soft-
ware kann Minas Petrus 

alle Inhalte des Bildschirms 
lesen. // UvK // Ennepe-

Ruhr-Kreis

Die Rhein-Ruhr Philharmonie ist am 7. Mai zum 25. Mal zu Gast 
in der Henrichshütte Hattingen. Foto: LWL

Am Samstag, dem 7. Mai, ist es wieder soweit: Der Landschaftsver-
band Westfalen-Lippe (LWL), die Volksbank Sprockhövel und die 
Rhein-Ruhr Philharmonie laden ein zum Frühjahrskonzert der Reihe 
„Volksbank.klassisch“.
Der Abend im LWL-Industriemuseum Henrichshütte Hattingen ist den 
Opfern des Ukrainekrieges gewidmet. Unter dem Dirigat von Ingo 

Frühjahrskonzert der 
Rhein-Ruhr Philharmonie
Benefiz-Abend für die Opfer des Ukrainekrieges 

Ernst Reihl stehen ab 20 Uhr Werke von Verdi und Tschaikowski auf 
dem Programm.
Seit 2008 fanden zweimal jährlich Konzerte der Rhein-Ruhr Philhar-
monie statt. Tausende Besucher haben in dieser Zeit die Aufführun-
gen in der Gebläsehalle der Henrichshütte besucht. Durch die Corona-
Pandemie wurde die Reihe 2020 unterbrochen. Mit dem 25. Konzert 
wagen die Partner*innen nun den Neustart.
„Das Jubiläumskonzert wird in vielerlei Hinsicht besonders. Es wird 
ein Konzert der Hoffnung – Hoffnung auf ein Ende der Pandemie und 
Hoffnung, dass der Krieg in der Ukraine zu einem Ende kommt“, so 
die Veranstalter. Aufgrund der tragischen Lage der Menschen in der 
Ukraine haben sich die Beteiligten darauf verständigt, die Kosten des 
Konzertes komplett zu übernehmen und die Aufführung als Benefiz-
konzert zugunsten der Opfer des Krieges durchzuführen.
Die Tickets werden in den Geschäftsstellen der Volksbank Sprockhövel 
kostenlos ausgegeben (maximal vier Karten pro Person). Stattdessen 
werden alle Gäste des Konzertabends um eine großzügige Spende an 
das Projekt „Flugbrücke mit dem Ambulanzflugzeug“ gebeten (Infos 
s.u.). Während des Konzertes gilt Maskenpflicht.

Konzertprogramm
Zwei Vorspiele aus „Ein Maskenball“ von Guiseppe Verdi eröffnen den 
Abend. Die Oper beschreibt einen Tyrannenmord und wurde von der 
neapolitanischen Zensur entstellt, da tatsächlich 1858 Graf Orsini ein 
Attentat auf Napoleon III. verübt hatte. Die Zensur führte zu Tumulten 
und Demonstrationen für die Freiheit, Verdi verließ Neapel. Die Urauf-
führung fand im Januar 1859 in Rom statt und war ein Triumph italie-
nischer Vaterlandsliebe. Im Mai 1860 landete Garibaldi auf Sizilien und 
stürzte im September den bourbonischen Thron Neapels. Verdi wurde 
nunmehr „Vittorio Emanuele Re d‘Italia“ (deutsch: Viktor Emanuel Kö-
nig von Italien) buchstabiert. 
Deutlich gedämpfter ist die Stimmung in Peter Iljitsch Tschaikowskis 
nach eigener Einschätzung besten Symphonie, der 6., bekannt als 
„Pathétique“. Die vier Sätze charakterisierte der Komponist mit den 
Worten „Schwung, Liebe, Enttäuschung, Ersterben“. 

Flugbrücke mit dem Ambulanzflugzeug
Die Hattinger Firma „MedCareProfessional“ führt im Verbund mit der 
Deutschen Flugambulanz in den nächsten Wochen Flüge an die pol-
nisch-ukrainische Grenze durch. Auf dem Hinflug werden Hilfsgüter 
transportiert, auf dem Rückflug sollen kranke Menschen aus dem 
Kriegsgebiet ausgeflogen und in Krankenhäusern in NRW, darunter 
auch im Bergmannsheil in Bochum, versorgt werden. „MedCareProfes-
sional“ sorgt für die Durchführung der Flüge, wobei die meisten Tätig-
keiten ehrenamtlich oder zum Selbstkostenpreis erfolgen.
Spendenadressat ist die gemeinnützige Gesellschaft Deutsche Flug-
ambulanz gGmbH.
Weitere Informationen unter: http://www.deutsche-flugambulanz.de 

außergewöhnlich viel spricht. Dahinter steckt JAWS, eine Software, die 
alle Inhalte des Bildschirms vorliest und sie gleichzeitig auf eine an-
geschlossene Braille-Zeile, also eine Tastatur mit Blindenschrift, über-
trägt. So kann Petrus mit seinen Fingern E-Mails, Formulare oder ein-
gescannte Briefe lesen.
Routiniert erledigt der 25-Jährige seine Aufgaben, bespricht sich mit 
den Kollegen. Und dann, hin und wieder, hält er inne und kann es kaum 
fassen, dass er diesen Job tatsächlich hat. „Von der ersten Klasse bis 
zum Fachabitur habe ich Schulen für Sehbehinderte besucht“, erzählt 
er. Seine Ausbildung aber wollte er unbedingt in der „Sehenden-Welt“ 
machen. „Alternativ hätte ich mich in einer speziellen Einrichtung für 
Sehbehinderte bewerben müssen. Aber das ist eine Übungsfirma, 
nicht das echte Leben mit echten Kunden. Es bereitet einen schlech-
ter auf die Berufswelt vor.“
Als seine Bewerbung für eine Ausbildung im Schwelmer Kreishaus ein-
ging, war das auch für die Kreisverwaltung Neuland. „Die erste Hürde, 
die wir nehmen mussten, war der Einstellungstest für Verwaltungs-
Azubis, den das GEVA-Institut zur Verfügung stellt. Der war nicht barri-
erefrei“, erinnert sich der damalige Ausbildungsbeauftragte. Also traf 
er sich mit Petrus, las ihm die Fragen vor und erfasste seine Antwor-
ten. Den Test bestand Petrus mit Bravour, auch beim anschließenden 
Vorstellungsgespräch überzeugte er.
Die Personalabteilung sagte zu und ging in die Vorbereitungen. Aus-
bildungsbetreuerin Laura Quasigroch, der Beauftragte für Inklusion, 
die Schwerbehindertenvertretung, der Integrationsfachdienst und 
das für Petrus zuständige Jobcenter Wuppertal setzten sich mit Pe-
trus zusammen und besprachen die wichtigsten Fragen: Wie kann 
er arbeiten? Welche Hilfsmittel benötigt er? Wo können sie gekauft 
werden? Außerdem begleiteten die Ausbildungsbeauftragten und die 
Jugend- und Auszubildendenvertretung Petrus zu einem Kennenlern-
treffen mit dem Leiter des Studieninstituts, an dem er die Theorie 
lernen sollte.

Vier Ausbildungsabschnitte zum Erfolg
Dann startete die Ausbildung mit einer Einführungswoche. „Und ich 
durfte zum ersten Mal die Sehenden-Welt betreten“, erzählt Petrus. 
Vieles sei für ihn zunächst ungewohnt gewesen. Zum Beispiel unter-
hielten sich die anderen Azubis über das Autofahren und den Füh-
rerschein. „An meiner Schule, unter lauter Sehbehinderten, war das 
nie ein Thema“, sagt Petrus. Teil der Kennenlernwoche war auch ein 
Ausflug zum Kegeln, das hatte er noch nie zuvor versucht. „Aber alle 
haben alles darangesetzt, auch mir den Weg zu ebnen.“
Und so ging es in seinen vier Ausbildungsabschnitten – Kreiskasse, 
Gesundheits-, Sozial- und Pflegeplanung, Wohnungswesen und Bau-
aufsicht – weiter. Überall teilten die Ausbildungsleiter seine Aufgaben 
so ein, dass die Arbeitsschritte barrierefrei waren, überall erhielt Pe-
trus positives Feedback. Die mündliche Prüfung am Ende der Ausbil-
dung meisterte er problemlos.
„In dieser Zeit hatte ich einige schlaflose Nächte“, erzählt Petrus. „Bis 
nach der Prüfung die Nachricht kam, dass ich bestanden habe und 
somit die Voraussetzung erfüllte, übernommen zu werden. Sonst hät-
te ich wieder von vorne anfangen müssen.“ Und es kam für ihn noch 
besser: Seinen neuen Arbeitsplatz in der Gesundheits-, Sozial- und 
Pflegeplanung kannte er bereits aus der Ausbildung, alle Kolleginnen 
und Kollegen, alle Stolperfallen in den Büros inklusive. „Hier fühle ich 
mich sehr gut aufgehoben. Alle sind offen und hilfsbereit. Anders als 
in meiner Freizeit hatte ich hier nie mit Vorurteilen zu kämpfen.“ pen



Brillen lassen ihre Besitzer nicht nur intelligenter wirken, sie sind es 
auch, wie eine Studie herausfand. Doch neben geistigen Fähigkeiten 
spielen im Job auch Soft Skills eine große Rolle. Ob seriös, empathisch 
oder extravagant: Mit dem richtigen Modell können persönliche Ei-
genschaften hervorgehoben werden.

Das Highlight
Von den Kreativen der Kunst- und Kulturszene wird oft erwartet, dass 
sie sich durch einen extravaganten Auftritt vom Mainstream abheben. 
Eine Brille kann da zum Markenzeichen werden. Kompakte, farblich 
auffällige Fassungen formen das Image des Trägers je nach Stilrich-
tung: Von selbstsicher, wie der Cateye-Style, bis ultra-intellektuell, wie 
die Panto-Fassungen. Dabei gilt: je dicker und dunkler die Fassung, 
umso deutlicher ist das Signal.

Die Feinfühlige
In Sozial- und Pflegeberufen werden Eigenschaften wie Sensibilität, 
Einfühlungsvermögen und Empathie geschätzt. Dezente Brillen, die 
mit dem Gesicht verschmelzen, sowie geschwungene, der Natur nach-
empfundene Linien vermitteln Wärme und Emotionalität. Schmale 
Fassungen, der Verzicht auf harte Kanten, starke Kontraste und in-
tensive Farben verstärken diesen Eindruck. Vorsicht ist bei markanten 
Fassungen geboten: Sie wirken schnell streng.

Die Seriöse
In Branchen, wo Sachlichkeit und Seriosität zählt, kann mit schlichten 
Fassungen aus hochwertigen Materialen in klassischem Design ge-
punktet werden. Bankkauffrauen und Steuerfachangestellte sollten 
deshalb eher zu gradlinigen, eckigeren Modellen in neutralen Farben 
greifen, auffällige Muster, Verzierungen sowie knallige Farben lieber 
meiden.

Der Kompetenzverstärker
Wenn neben Sachlichkeit auch Durchsetzungsvermögen und Füh-
rungskompetenz gefragt sind, können kompakte, klassische Metall-
fassungen in kühlen Farben diesen Eindruck verstärken. Auch hier gilt: 
Je dicker die Fassung und je intensiver der Kontrast zu Haut und Haar, 
umso härter und strenger wirkt die Brille. Doch egal welcher Stil zum 
Schluss passend scheint: Entscheidend ist, dass die Brille nicht zur 
Verkleidung mutiert, sondern tatsächliche Eigenschaften betont. Eine 
übergroße Brille in einem zarten empfindsamen Gesicht wirkt eher 
unglaubwürdig und unsicher als durchsetzungsfähig und kompetent.
 KGS

Typveränderung: Mit der richtigen Brille im Job punkten
Neue Brille, neuer Mensch? 

Untermarkt 4-8 (Neben dem Alten Rathaus) · 45525 Ha�ngen · Telefon: 0 23 24 - 92 08 0 · www.duo-op�k-akus�k.de

Brillen • Sonnenbrillen • Kontaktlinsen • Hörgeräte
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Platz und Sieg – so sitzt die Brille richtig
u  Die Brille darf ausschließlich Nase und Ohren berühren. 
u  Gläser halten ausreichend Abstand zu den Wimpern, um ein Verschmutzen zu verhindern. 
u  Ade Druckstellen! Nasenauflagen liegen ganzflächig auf, flexible Nasenpads werden angepasst. 
u  Die Bügel laufen ohne Druck bequem am Kopf vorbei. 
u  Für den exakten Sitz werden die Bügel hinter den Ohren individuell angepasst. 
u  Für Komfort sorgen Leichtgewichte aus Titan. Die sind zwar teuer, lohnen sich auf Dauer aber.

 

Optiker wissen, wie das geht und bringen auch verbogene Modelle wieder in Form.

Brillen für die richtigen  
Augenblicke im Leben

Kompetenz-Turbo
Eine sichtbare, gut gewählte Brille wirkt 

seriös, zuverlässig und intelligent.1 

Puristische Vollrandfassungen, neutrale 

Farben sowie der Verzicht auf ver-

spielte Formen und Details verspricht 

glänzende Karriereaussichten.

Dezenter Begleiter
Rahmenlose und sehr minimalistische 

Fassungen verändern Gesicht und Typ 

am wenigsten. Durch ihre neutrale Wir-

kung sind sie zu allen Kleidungsstilen, 

Farben und Frisuren tragbar. Men-

schen, die sich mit der Brillenauswahl 

schwertun, sind damit top beraten.

Brille als Statement
Wer gern auffallen und sich extro-

vertiert inszenieren will, greift zur 

 Statement-Brille. Die markante 

Fassung, die mit Konventionen und 

Stilregeln bricht, wird schnell zum per-

sönlichen Markenzeichen.
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Auflösende Hypnose
Bioresonanztherapie

Dr. med. Claudia Schönenstein

HILFE BEI EMOTIONALEN BELASTUNGEN,
ÄNGSTEN; UNANGENEHMEN GEFÜHLEN SOWIE 

NEGATIVEN VERHALTENSWEISEN

BIOLOGISCHE BEHANDLUNGEN VON 
CHRONISCHEN STÖRUNGEN, SCHWÄCHEN 

UND ALLERGIEN

Breitestr. 10 9     58452 Witten
+ 49 (0) 170 61 37 260

www.hypnose-schönenstein.de

N
EU

Frau Eva Hecht, Kinder- und Jugendtherapeutin, hat zum 1. April 2022 
ihre Praxisräume in der Breitestraße 109 an Frau Dr. med. Claudia 
Schönenstein übergeben. 
Fast 25 Jahre hat Frau Hecht Ihre Praxis in der umgebauten ehema-
ligen Backstube der früheren Bäckerei Hitzemann betrieben und hat 
hier vielen Kindern und Jugendlichen und ihren Familien Hilfe zur 
Selbsthilfe gegeben, um ein selbstbestimmtes positives Leben im 
Rahmen einer funktionierenden Familiengemeinschaft zu erlangen. 
Sie steht noch stundenweise in einer kinder- und jugendpsychatri-
schen Praxis mit ihren gesammelten Erfahrungen zur Verfügung. 

Behandlung von psychischen Störungen
Frau Dr. Schönenstein hat nach 39 Jahren Tätigkeit als Hausärztin in 
Heven nun diese Praxisräume übernommen und hier eine Privatpra-
xis eröffnet, in der sie sich überwiegend mit auflösender Hypnose 
zur Behandlung von psychischen Störungen und psychosomatischen 
Erkrankungen wie Angst, Depression, Phobien, Migräne, Reizdarm, 
Stottern und vielen anderen Störungen befasst, um hier schnelle Er-
leichterung zu bewirken. Gleichzeitig therapiert sie mit Bioresonanz, 
Akupunktur und Laserbehandlung, um bei chronischen schwer thera-
pierbaren Störungen zu helfen. Diesen Therapieformen hat sich Frau 
Dr. Schönenstein schon teilweise in ihrer Hausarztpraxis gewidmet.  
„Nach Übergabe meiner Praxis habe ich mich aufgrund meiner jahre-
langen Erfahrung mit der Behandlung von psychischen Erkrankungen 
auf die Hypnotherapie bzw. auflösende Hypnose spezialisiert, deren 
schnelle und tiefgreifende Erfolge mich nachhaltig begeistert haben“, 
erzählt die Medizinerin. Beide Behandlerinnen freuen sich, dass die 
Übergabe so reibungslos geklappt hat und die schönen Räume weiter 
therapeutisch genutzt werden können. 

Dr. Schönenstein eröffnet Privatpraxis

Hypnose ist ein vom geschulten Therapeuten herbeigeführter 
tiefenentspannter Wachzustand, in dem Therapeut und Klient 
kommunizieren. Unter auflösender Hypnose nach OMNI versteht 
man eine Behandlungsart, bei der in tiefer Hypnose das auslö-
sende Erlebnis und dessen Emotionen identifiziert und aufgelöst 
werden, die für die Probleme des Klienten ursächlich sind. Oft 
wird ein Zusammenhang der Beschwerden mit früheren Erlebnis-
sen vom Betroffenen vermutet, eine “emotionale Löschung” der 
Erlebnisse gelingt aber allein mit der Bewusstwerdung selten. 
Dies kann aber in Hypnose geschehen.

Neubelebung der PraxisräumeNeubelebung der Praxisräume 

 Was ist auflösende Hypnose?

Ca. 1,8 Mio. teures Gerät kommt aus luftiger Höhe ins EvK
Das war eine Anlieferung der besonderen Art: Am Evangelischen Kranken-
haus Witten war mehrere Stunden lang ein Autokran im Einsatz, um die dorti-
ge Klinik und das MVZ für Strahlentherapie mit einem neuen Linearbeschleu-
niger neuester Bauart zu beliefern, das Hightech-Gerät wird demnächst bei 
der Bestrahlung von bösartigen Tumoren zum Einsatz kommen. Einen gan-
zen Tag lang hievte der Kran die Einzelteile (46 Holzkisten) in luftiger Höhe 
zum Eingang der Strahlentherapie. Warum für die Anlieferung so schweres 
Gerät nötig war, machen die Daten deutlich: Die einzelnen Bauteile brachten 
zwischen 500 Kilogramm und 2,2 Tonnen auf die Waage. Allein der 3,5 m lan-
ge Bestrahlungsarm (Gantry) wog 1,6 Tonnen. 
Aufbau und Softwareinstallation braucht noch etwas Zeit
Bis der neue Linearbeschleuniger zum Einsatz kommt, wird es noch einige 
Wochen dauern: Allein der mechanische Aufbau wird eine Woche in Anspruch 
nehmen. Anschließend folgen eine umfangreiche Softwareinstallation sowie 
die Einmessung des rund 1,8 Millionen Euro teuren Gerätes.

Neuer Linearbeschleuniger
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Felix Burda verspürte drei Wochen lang unbestimmte Bauchschmer-
zen und ging zum Arzt. Dann eröffnete ihm der Arzt die furchtbare 
Nachricht. Die Schmerzen kamen von Metastasen in der Leber. Die be-
reiteten ihm die Beschwerden. Denn: Der Darmtumor war jahrelang 
unbemerkt gewachsen. Hätte man ihn frühzeitig entdeckt, so hätte 
man einen (damals noch gutartigen) Polypen entfernt. Felix Burda 
starb mit 33 Jahren an Darmkrebs. Zu seinem Gedenken gründeten 
seine Eltern die Felix Burda Stiftung. Das ist ein besonders tragisches 
Beispiel für Darmerkrankungen. 
IMAGE sprach mit dem Chefarzt der Klinik für Innere Medizin am 
Ev. Krankenhaus Hattingen Prof. Dr. Andreas Tromm. Sein klinischer 
Schwerpunkt liegt bei den chronisch entzündlichen Darmerkrankun-
gen und dem Darmkrebs. Er ist einer der Sprecher der DCCV, Deutsche 
Morbus Crohn/Colitis ulcerosa Vereinigung e.V.

IMAGE: In welchem Alter tritt Darmkrebs auf und wie wird er in der 
Regel diagnostiziert?
TROMM: Darmkrebs kann in jedem Alter auftreten, allerdings erhöht 
sich das Risiko mit zunehmendem Alter. Die Erkrankung tritt bei Män-
nern wesentlich häufiger auf als bei Frauen. Weil sie langsam verläuft 
und in den Anfängen gutartig ist, kann man sie mit der 2002 als Kas-
senleistung eingeführten Vorsorge für Frauen ab 55 Jahre, Männer ab 
50 Jahre, der Darmspiegelung (Koloskopie) gut entdecken und heilen. 
Allerdings nutzen viele Menschen, vor allem Männer, diese Vorsorge-
möglichkeit bis heute nicht. Dabei ist erwiesen, dass trotz der immer 
älter werdenden Bevölkerung die Vorsorge als Gegensteuerung dafür 
sorgt, dass die Zahl der Darmkrebspatienten in Deutschland gesenkt 
wurde. Weitere Möglichkeiten der Vorsorge sind der Test auf ver-
stecktes Blut und der seit dem 1. April 2017 als Kassenarztleistung 
eingeführte immunologische Stuhltest. Im Vergleich zu anderen euro-
päischen Ländern verfügt Deutschland hier über ein sehr gutes Früh-
erkennungsprogramm. Wer in seiner Familie Darmkrebsvorfälle hat, 
wer Blut im Stuhl feststellt oder Veränderungen im Stuhlgang ent-
deckt, sucht zwar in der Regel seinen Arzt auf, hat aber oft zunächst 
keine Schmerzen. Gerade deshalb ist eine Vorsorge und frühzeitige 
Diagnostik sehr wichtig.

IMAGE: Welche Risiken führen zu Darmkrebs?
TROMM: Einige Risikofaktoren kann jeder selbst beeinflussen. Rau-
chen und Alkohol sind zwei von ihnen. Dann Übergewicht und Be-
wegunsgarmut. Wir wissen auch, dass das Krebsrisiko bei zu hohem 
Fleischkonsum steigt. Die häufigste Vorläuferstufe von Darmkrebs 
sind Polypen. Dies sind gutartige Wucherungen der Darmschleimhaut, 
die ins Darminnere hineinragen. Sie sind gerade bei älteren Menschen 
häufig: Etwa jeder dritte Erwachsene über 55 Jahre hat zumindest ei-
nen Polypen im Darm. Die meisten dieser Polypen sind sogenannte 
Adenome, die klein und harmlos bleiben. Wenn Polypen jedoch über 
viele Jahre wachsen, können sich Zellveränderungen (Dysplasien) bil-
den und so kann schließlich Darmkrebs entstehen. Wichtig ist auch die 
regelmäßige Überprüfung der Leberwerte im Rahmen der Blutabnah-
me. Eine frühe Bestimmung der Leberwerte schließt Erkrankungen wie 
beispielsweise Metastasen durch einen streuenden Tumor aus. 

IMAGE: Welche anderen Darmerkrankungen gibt es noch?
TROMM: Die meisten Menschen werden irgendwann in ihrem Leben 
mit einer Darmerkrankung konfrontiert. Oft ist sie aber nur temporär, 
das bedeutet, sie verschwindet nach ein bis zwei Wochen und hinter-
lässt keine Folgeerscheinungen.
Anders sieht das bei chronisch entzündlichen Darmerkrankungen 
aus. Sie kehren immer wieder und verursachen weitere gesundheit-
liche Schäden. Die Colitis ulcerosa ist eine solche Darmkrankheit (kurz: 
CED), die den Dickdarm betrifft. Als Ursache wird ein gestörtes Zusam-
menspiel des Immunsystems, des Darms und der Darmflora vermutet. 

Die Darmbarriere wird geschädigt und eine chronische Entzündung 
ausgelöst. Eine andere chronische Entzündung heißt Morbus Crohn. 
Sie befällt vor allem den letzten Teil des Dünndarms, aber auch den 
Dickdarm. In beiden Fällen können auch an Haut oder Gelenken Be-
schwerden auftreten. Ultraschall, Magen- und Darmspiegelung (Endo-
skopie) sowie eine genaue Anamnese sind die Diagnosen erster Wahl. 
Auch die Kernspintomographie wird eingesetzt, um eine Dünndarm-
beteiligung bei chronisch-entzündlichen Darmerkrankungen nachzu-
weisen. 
Beide Erkrankungen verlaufen in Schüben und verursachen Bauch-
schmerzen, Durchfall oder permanenten Stuhldrang. Männer und 
Frauen sind mit gleicher Häufigkeit betroffen. Die Krankheiten kön-
nen in jungen Jahren auftreten, aber auch erstmalige Beschwerden im 
Alter sind möglich. Ziel der oft medikamentösen Behandlungsmaß-
nahmen ist die Linderung von Beschwerden und das Hinauszögern 
weiterer Schübe. Wenn die medikamentöse Behandlung nicht aus-
reicht, kann auch eine Operation notwendig sein. Dabei werden bei-
spielsweise verengte Stellen erweitert, Fisteln verschlossen, Abszesse 
entfernt, Darmverschlüsse behoben oder es werden schwer geschä-
digte Darmabschnitte entfernt. Eine Heilung ist bisher nicht möglich. 

IMAGE: Wie viele Menschen sind in Deutschland von einer chro-
nisch entzündlichen Darmerkrankung betroffen?
TROMM: Etwa 400.000 Menschen sind in Deutschland betroffen und 
die Tendenz ist steigend. Die ersten Symptome sind meist wiederkeh-
rende Bauchschmerzen und Durchfälle.

IMAGE: Bisher ist eine Heilung nicht möglich. Aber kann man der 
Krankheit vorbeugen?
TROMM: Zunächst muss man wissen, wie eine Entzündung entsteht. 
Der Darm besitzt in unserem Körper eine zentrale Aufgabe, in deren 
Mittelpunkt die Verdauung der aufgenommenen Nahrung steht. In-
nen ist er vollständig mit einer Schleimhaut, der sogenannten Muko-
sa, ausgekleidet, damit keine Krankheitserreger oder andere schäd-
liche Substanzen aus dem Darminneren in tiefer liegende Gewebe-
schichten oder das Blut gelangen können. Wenn diese Schutzschicht 
geschwächt wird, können Bakterien eindringen und eine Entzündung 
auslösen. Sie kann chronisch werden und in der Folge zu starken Schä-
den an der Darmschleimhaut und den darunterliegenden Schichten 
der Darmwand führen. Bei den genauen Ursachen vermuten Experten 
einen Mix aus genetischer Veranlagung, Rauchen, Ernährung, Hygiene 
und der Zusammensetzung der Darmflora. Daraus ergeben sich, eben-
so wie beim Darmkrebs, auch die Risikofaktoren und ihre Vermeidung. 
Bei der Ernährung sollte man auf frische Produkte, vor allem Obst und 
Gemüse, zurückgreifen. Der Verzicht auf blähende Speisen ist ange-
raten, Zurückhaltung sollte auch bei Alkohol, süßen Speisen, rotem 
Fleisch und Fett geübt werden. Eine spezielle Diät oder Ernährungs-
form gibt es allerdings nicht.  anja

Prof. Dr. Andreas Tromm, seit 25 Jahren bei den Augusta Kliniken, seit 22 Jahren Chefarzt 
der Klinik für Innere Medizin am Ev. Krankenhaus Hattingen. Foto: Augusta Kliniken

Der Darm - wenn der lebenswichtige Schlauch erkrankt
Chronische Darmentzündungen und Darmkrebs: Das ist bekannt zu Ursachen, Diagnosen und Therapien

 MEDIZIN: EVK HATTINGEN

Evangelisches Krankenhaus Hattingen
Klinik der Ev. Stiftung Augusta

www.augusta-kliniken.de

Bredenscheider Str. 54
45525 Hattingen 

Telefon 02324 502-0

 » Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie 
und Viszeralchirurgie 

 » Klinik für Innere Medizin (u.a. 
Fachärzte für Gastroenterologie, 
Pneumologie, Kardiologie)

 » Diabeteszentrum Ruhrgebiet

 » Schwerpunkt Altersmedizin

 » Klinik für Neurologie mit zertifizierter 
Schlaganfallstation (Stroke Unit) und 
Parkinson-Spezialklinik 

 » Klinik für Anästhesiologie, Intensiv-, 
Notfallmedizin und Schmerztherapie 
(AINS)

 » Notaufnahme mit Spezialisten aller 
Bereiche

EVK HATTINGEN

120 Jahre Medizin vor Ort

Wir sind da, wenn Sie uns brauchen - 
24 Stunden am Tag.

Das Ev. Krankenhaus Hattingen bietet als Akut-
krankenhaus mit breit aufgestelltem Fachpersonal 
schnelle Hilfe im Notfall. Eine Vielzahl an spezialisier-
ten Fachabteilungen versorgt jährlich rund 25.000 
Patientinnen und Patienten ambulant und stationär 
- auch überregional. 

UNSERE ABTEILUNGEN 
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 DAS INTERVIEW I SAB.RUHR

Bei uns 

gibt es die besten Jobs

in der Schulbegleitung

 Über uns:
Die SAB.Ruhr ist ein Fachdienst für Teilhabemanagement. Wir 
begleiten Menschen mit Unterstützungsbedarf bei der Über-
windung von alltäglichen Barrieren und setzen uns für eine in-
klusive Schullandschaft ein. Das Unternehmen wurde im Jahr 
1998 gegründet und entwickelte sich schnell zu einem Dienst-
leister mit den Schwerpunkten: Schulbegleitung, persönliche 
Assistenz für Menschen mit Handicaps, Eltern-, Arbeits- sowie 
Studien assistenz. Alle diese Begriffe werden heute unter dem 
Ober begriff Teilhabemanagement oder auch Teilhabeassistenz 
zusammengefasst. Die SAB.Ruhr wächst seit Firmenstart jährlich 
konstant. Deshalb werden ständig neue Mitarbeiter*innen ge-
sucht, die Teil der Erfolgsgeschichte werden möchten. 

Die SAB.Ruhr hat eine Karriereseite ins Leben gerufen und bietet dort Jobs 
im Teilhabemanagement an. Was genau war der Grund dafür?
Die Antwort ist relativ einfach. Die Teilhabe der Menschen mit Handicaps 
ist spätestens mit der Einführung des Bundesteilhabegesetzes in den ge-
sellschaftlichen Mittelpunkt gerückt. Das haben wir immer befürwortet 
und uns dafür eingesetzt. Die Zeichen der Zeit stehen also auf Fortschritt 
und Inklusion. Doch die gesetzliche Verankerung allein ist nur die halbe 
Miete. Um den Menschen mit Unterstützungsbedarfen eine echte prakti-
sche und gelebte Teilhabe zu ermöglichen – und nicht nur auf dem Papier 
–, bedarf es Personengruppen, die in diesem Job aufgehen und natürlich 
leben können. Also keine Jobs im Niedriglohnsektor, sondern ordentlich 
nach TVÖD bezahlt.

Auf Ihrer Jobseite findet man einen interessanten Artikel mit dem Namen 
„Du verdienst mehr“. Steckt dahinter eine doppelte Botschaft?
Die SAB.Ruhr ist ein Dienstleister, der für faire Bezahlung seiner Beschäf-
tigten steht. Bei uns ist das Gehalt keine Verhandlungssache. Durch die 
Anlehnung an den Tarif des Öffentlichen Dienstes wissen unsere Beschäf-
tigten, wieviel ihnen zusteht: heute, morgen oder auch in zwei Jahren.
Gute Arbeit möchte fair entlohnt werden! Aktuell startet jeder mit einem 
Stundenlohn von 14,02 EUR in die Tätigkeit der Schulbegleitung. Damit 
verdient man bei uns mehr als in der Branche tatsächlich üblich. Dein Ge-
halt in der Schulbegleitung ist immer transparent und den Entgelttabellen 
des TVöD-SuE (S2-S3) zu entnehmen. Die sog. Springerkräfte starten hin-
gegen mit 15,16 EUR.
Dein Gehalt ist keine Verhandlungssache mehr. Und ja, Sie haben Recht: 
Die Überschrift soll bewusst darauf aufmerksam machen, dass die Schul-
begleiter*innen einen wichtigen Beitrag leisten und uns als Gesellschaft 
nach „vorne“ bringen. Ihre Arbeit muss wertgeschätzt werden. Sie verdie-
nen mehr. Das ist in der Coronazeit einmal mehr deutlich geworden. Unter 
veränderten Rahmenbedingungen funktioniert die inklusive Bildung nicht 
ohne Schulbegleitung. Mit dem Gehalt allein ist es nicht getan. Ohne kol-
legiale Fallberatung, aktive Einarbeitung an Schulen und mit dem eigenen 
Schützling, kostenlose und regelmäßige Fortbildungsmaßnahmen wird es 
schnell stressig für alle Beteiligten. 

Worauf kommt es in der Schulbegleitung insbesondere an? Was muss ein/
eine Bewerber*in mitbringen?
Beziehungskompetenz! Wer diese nicht mitbringt, kann in der Schulbeglei-
tung nicht bestehen.

Was genau ist mit „Beziehungskompetenz“ gemeint?
Die Verantwortung für den Beziehungsaufbau liegt immer bei Erwachse-
nen und nicht bei Kindern und Jugendlichen. Als erwachsene Person in der 
Rolle der Schulbegleitung bist du für die Qualität der Beziehung verant-

wortlich. Du hast es in der Hand, diese zu verbessern. Natürlich gelingt 
es bei manchen leichter als bei anderen. Gerade bei Kindern und Jugend-
lichen mit unterschiedlichen Förderschwerpunkten ist die Suche nach den 
offenen Kommunikationskanälen anfangs immer etwas mühsam und er-
fordert mehr Einsatz. Aber genau darum geht es: Einen guten Draht zu 
deinem Schützling aufzubauen und ihm/ihr den Weg in die Gemeinschaft 
des Klassenverbandes zu ermöglichen, dem Lernprogramm zu folgen und 
die eigenen schulischen Ziele zu erreichen. Wenn du es also geschafft hast, 
dafür zu sorgen, dass sich dein Schützling bei dir sicher und geborgen 
fühlt, dann befindest du dich auf dem besten Weg. Zum Beziehungsauf-
bau gehört, dass einem der/die andere wichtig ist, man sein/ihr Verhalten 
ernst nimmt, seine/ihre Gefühle respektiert und seine/ihre Persönlichkeit 
als wertvoll erachtet. Diese Arbeit verlangt auch, dass du dich auf die per-
sönlichen Bedürfnisse deines Schützlings einlässt, darum bemüht bist, 
Vertrauen herzustellen und persönliche Sichtweisen auszutauschen.
In der Arbeit mit Schüler*innen mit unterschiedlichen Förderschwerpunk-
ten geht es tatsächlich um Vertrauensaufbau, Empathie, Toleranz und 
selbstverständlich um Respekt. Das sind die Gelingensfaktoren für eine 
gute und nachhaltige Schulbegleitung. 

Sie haben für die Schulbegleitung exklusiv ein Recruiting-Team gegründet. 
Interessant. Was genau sind seine Aufgaben und Vorteile? Sind Sie auch 
Ansprechpartner für Eltern, die sich zum ersten Mal mit dem Thema der 
Schulbegleitung auseinandersetzen?
Wir sprachen schon über die Wichtigkeit der Beziehungskompetenz als 
einen der Gelingensfaktoren für die Schulbegleitung, aber auch generell 
in der Teilhabeassistenz. Kennen Sie den Film „Ziemlich beste Freunde“? 
In dem Film scheinen sich zwei unkonventionelle Menschen auf einer Be-
ziehungsebene gesucht und gefunden zu haben, während alle anderen 
Kandidat*innen trotz einschlägiger Kompetenzen aus den Pflegeberufen 
in der Eignungsprüfung gescheitert sind. Ohne zu sehr romantisieren zu 
wollen, halten wir den Prozess des Matching auf der Beziehungsebene für 
sehr wichtig. Unser Team übernimmt genau diese Aufgabe und fühlt den 
Bewerbenden auf den (Beziehungs-) Zahn. Wir stellen den Bewerbenden 
gerne die Frage: Wie viel Herz steckt in dir auf einer Scala zwischen 0 und 
10? Die Selbsteinschätzung der Bewerbenden ist uns sehr wichtig. Unse-
re Bewerbungsgespräche werden tatsächlich etwas anders geführt. Eine 
der weiteren Fragen, denen man sich stellen muss, greift das Zitat von der 
Schriftstellerin Marie von Ebner-Eschenbach auf. Sie sagt nämlich: „Wer Ge-
duld sagt, sagt Mut, Ausdauer und Kraft!“ Die Eltern der Kids mit Handicaps 
wissen sehr gut, was damit gemeint ist. Diese Frage zu beantworten, fehlt 
einigen Kandidaten tatsächlich schwer. Für unser Entscheider-Team ist das 
ein Warnsignal, das dafür Anlass gibt, in der Sache weiter nachzubohren. 
Unsere Eltern, für die wir auch als Ansprechpartner zur Verfügung stehen, 
wissen diese Vorgehensweise sehr zu schätzen.

Im Interview mit dem Recruiting-Team der SAB.
Ruhr wird uns ein Einblick in die Schulbegleitung 
und Personalentscheidungen in der Teilhabe-
assistenz, insbesondere in der Schulbegleitung, 
gewährt. Frau Dahlhaus, Frau Schulz und Herr 
Da Silva bilden das Recruiting-Team.



Image 5/2022 | 23 

Heggerstraße 11 in 45525 Hattingen
TEL 02324-24453  FAX 02324-593281  mail@juwelier-luettgen.de 

www.juwelier-luettgen.de

Heggerstraße 11 in 45525 Hattingen
TEL 02324-24453  FAX 02324-593281  mail@juwelier-luettgen.de 

www.juwelier-luettgen.de

Heggerstraße 11 in 45525 Hattingen
TEL 02324-24453  FAX 02324-593281  mail@juwelier-luettgen.de 

www.juwelier-luettgen.de

Heggerstraße 11 in 45525 Hattingen
TEL 02324-24453  FAX 02324-593281  mail@juwelier-luettgen.de 

www.juwelier-luettgen.de

Heggerstraße 11 in 45525 Hattingen
TEL 02324-24453  FAX 02324-593281  mail@juwelier-luettgen.de 

www.juwelier-luettgen.de

Heggerstraße 11 in 45525 Hattingen
TEL 02324-24453  FAX 02324-593281  mail@juwelier-luettgen.de 

www.juwelier-luettgen.de

Goldankauf

03944-36160
www.wm-aw.de

WOHNMOBIL–CENTER
Am Wasserturm

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen



EDEKA
Markt
Familie Grütter und Team
Wittener Str. 12 · 58456 Witten ·  0 23 02 / 97 20 26 
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 7 bis 21 Uhr

Wir lieben

Lebensmittel.

*gültig für deinen nächsten Einkauf vom 5.5. bis zum 1.6.22

WITTEN
02302-

N o t r u f

• Fensterdekorationen
• Sonnenschutz
• Insektenschutz
• Gardinenreinigung
• Wohnaccessoires
• Geschenkartikel

Obermarkt 8 • 45525 Hattingen
Tel. 0 23 24 / 2 26 75 Fax 0 23 24 / 90 07 06

Elektromobilcenter Witten
Mobilität im Alter

Crengeldanzstraße 24 | 58455 Witten
02302 / 400 42 09

www.elektromobilcenter-witten.de
info@elektromobilcenter-witten.de

ELEKTROMOBILE
ROLLATOREN

AKKUS
ROLLSTÜHLE
KFZ-ANKAUF

24H WERKSTATT
VERLEIH SERVICE – ALLE KRANKENKASSEN –– ALLE KRANKENKASSEN –

Kostenlose Probefahrt
vor Ort möglich!

DIN EN 16763

• Fenster- und Türsicherung
• Einbruchmeldeanlagen Funk & Draht 
• Brandmeldeanlagen Funk & Draht
•  Schließanlagen / Zutrittskontrolle
• Elektroarbeiten

Bebelstr. 19 · 58453 Witten
Tel. (02302) 2781177
me-sicherheit.de

Bebelstraße 19 · 58453 Witten
Tel. 02302 278 11 77

Machen Sie 
Ihre Sicherheit
zu unserer Aufgabe!

• Fenster- und Türsicherung
• Einbruchmeldeanlagen Funk & Draht
• Brandmeldeanlagen Funk & Draht
• Schließanlagen / Zutrittskontrolle
• Elektroarbeiten
                   0 % Finanzierung 

und günstiges Leasing möglich

für Privat und
Gewerbe

DIN EN 16763

me-sicherheit.de

für Privat und Gewerbe
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Bebelstraße 19 · 58453 Witten
Tel. 02302 278 11 77

Machen Sie 
Ihre Sicherheit
zu unserer Aufgabe!

• Fenster- und Türsicherung
• Einbruchmeldeanlagen Funk & Draht
• Brandmeldeanlagen Funk & Draht
• Schließanlagen / Zutrittskontrolle

für Privat und
Gewerbe

DIN EN 16763

me-sicherheit.de

0 % Finanzierung
und günstiges Leasing möglich

Für die einen ist es eine Pfütze ...

... für uns ist es der Beginn einer
 spannenden und aufregenden   
 Reise.

Spass am gemeinsamen Entdecken? Wir suchen Expeditionsleiter/innen.  
Bewerbung unter: kitaleitung@drk-kita-sprockhoevel.de

Albringhauser Str. 33
Tel. 02339 9086017

22 | Image 5/2022

Fachbetriebe ganz in Ihrer Nähe

Alle Infos und Anmeldung unter:
lebeleichter.saatkorn.net  

Tel.: 02302-1782608 
Ansprechpartner Annette Grabosch

 Ich freue mich auf Sie! 

Kursstart: September 2022
Onlinecoaching jederzeit möglich

In 12 Wochen genial normal
zum Wunschgewicht!

Alter Fährweg 8 | 58456 Witten | 02302 1851 4029 | info@deineheimat.ruhr | www.deineheimat.ruhr

Öffnungszeiten: Dienstag - Samstag 12.00 bis 22 Uhr  | Sonntag und Montag geschlossen

Leckere Speisen und Getränke,
nachhaltig und aus der Region. 

Saisonale deutsche Küche!

Selbstgebrautes Bier und leckere 
Sonnenschein-Weine.

Aktuell: 
Deutscher Spargel mit verschiedenen Beilagen.

Deine HeimatDeine Heimat
Für Ihre Feierlichkeiten sprechen Sie uns gerne an!

Besuchen Sie auch den überdachten 
Wintergarten und unsere Sonnenterrasse! 

N E U E R Ö F F N E T !

i n  de n  Rä umen  de r  F i rma  Sonnensche i n

Beim Kauf von 5 Flaschen Kiefer Rivaner, feinherb Kaiserstuhl/ 
Baden 0,75 l schenken wir euch die sechste Flasche.

5 KAUFEN
+ 1 GESCHENKT*

� Alter Fährweg 8 in Witten-Heven    �   0 23 02 - 5 60 06   sonnenscheiner.de

#nachregenkommtsonnenschein
*Solange der Vorrat reicht, Aktion gültig bis 31.05.2022.*Solange der Vorrat reicht, Aktion gültig bis 31.05.2022.

1 x 0,75 l Flasche

6,00 €
30 € für 

5 x 0,75 l Flasche

*Solange der Vorrat reicht, Aktion gültig bis 31.05.2022.

1 FLASCHE

GRATIS
Rivaner. Klassiker. Auf Spitzen-
niveau jung und frech interpretiert.

Zartes Lichtgelb im Glas. Im Duft überra-
schen reife Fruchtaromen. Der feinherbe 
Typ bringt tropische Früchte wie Ananas 
und Melone richtig zur Geltung. Im Finale 
begeistert feine Mineralität.

Der Rivaner aus der Feder von Weingut Kiefer zeigt im Weinglas ein 
zartes Lichtgelb. Die erste Nase des Rivaners offenbart Noten von tro-
pischen Früchten. Den fruchtigen Teilen des Bouquets gesellen sich 
noch mehr fruchtig-balsamische Nuancen hinzu. 
Für diesen außergewöhnlich eleganten reinsortigen Wein vom Wein-
gut Kiefer wurde nur makelloses Traubenmaterial verwendet. Die Re-
ben graben hier ihre Wurzeln tief in Böden aus Lehm und Lössboden. 
Durch die balancierte Fruchtsäure schmeichelt der Rivaner mit wei-
chem Mundgefühl, ohne es gleichzeitig an Frische missen zu lassen.

Rivaner oder Müller-Thurgau?
Die Rebsorte Rivaner, auch Müller-Thurgau genannt, gehört zu den 
erfolgreichsten deutschen Weißwein-Neuzüchtungen. Das Synonym 
Müller-Thurgau für den Rivaner bezieht sich auf seinen „Erfinder“ Her-
mann Müller aus dem Schweizer Kanton Thurgau. Der Wissenschaftler 
züchtete 1882 die neue Rebsorte in der Forschungsanstalt Geisen-

heim im Rheingau. 1913 wurde die neue Sorte dann schließlich nach 
ihm „Müller-Thurgau“ getauft. 

Speiseempfehlung zum Rivaner
Rivaner sollte am besten gut gekühlt bei 8 bis 10°C genossen werden. 
Er passt perfekt als begleitender Wein zu Spargel, Wok-Gemüse mit 
Fisch oder fruchtigem Endiviensalat. Rivaner oder Müller-Thurgau ist 
ein klassischer Essensbegleiter zu leichten Speisen.
Unkomplizierter Weißwein
Rivaner-Weine besitzen wenig Säure und haben ein charakteristisches 
Bouquet aus Frucht- und Muskatanklängen, manchmal sind auch blu-
mige Nuancen dabei. Die meisten Rivaner sind unkomplizierte, har-
monische Alltagsweine. Der in der Regel leichte Weißwein sollte jung 
getrunken werden, da er mit den Jahren seinen aromatischen Charme 
verliert. Aber auch die raren Prädikatsweine aus Rivaner-Trauben soll-
ten Sie innerhalb von fünf Jahren genießen. 
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Massive Feuerschalen aus Gusseisen stehen für Qualität und Langlebigkeit.  Foto: Leda Werk/akz-o

Feuerschalen
Sei es für das pure Ambiente 
oder die wohlige Wärme an lauen 
Abenden – ein Holzfeuer unter 
freiem Himmel verzaubert jeden. 
Wer es praktisch und flexibel 
mag, greift am besten zu einer 
Feuerschale. Ganz nach Bedarf 
kann sie überall im Garten aufge-
stellt werden. Der Feuerungsspe-
zialist Leda gibt ein paar Tipps, 
worauf es beim Kauf ankommt.
Material: Wichtig ist, dass das 
Material hohen Temperaturen 
standhält. Sonst kann sich die 
Schale verziehen, rissig werden 
und die Freude löst sich schnell 
in Rauch auf. Daher ist massives 
Gusseisen die optimale Wahl.
Standfestigkeit: Grundsätzlich 
sollten Feuerschalen mit ent-
sprechenden Abständen auf 
einem soliden, ebenen und nicht 
brennbaren Boden stehen. Für die Stabilität ist auch das Gewicht ent-
scheidend.
Alles in allem: Hochwertige Feuerschalen aus Guss bietet der ostfrie-
sische Traditionshersteller Leda (www.leda.de). Das dreibeinige Modell 
Trigon punktet nicht nur durch die optionalen Windringe, seine ge-
schlossene Konstruktion macht es zur effektiven Wärmequelle im La-

Am 8. Mai ist wieder Muttertag und viele Söhne und Töchter beschen-
ken ihre Mütter traditionell am zweiten Sonntag im Mai mit einem 
Strauß frischer Schnittblumen. Nebenbei... nicht nur die Mütter freuen 
sich, auch die Blumenhändler erzielen an diesem Blumenschenktag 
und den Tagen zuvor Rekordumsätze.

Hausmittel helfen Schnittblumen nur bedingt 
Damit die Blumen möglichst lange frisch aussehen, haben sich über 
die Zeit eine Reihe von Hausmitteln entwickelt. So soll die Beigabe ei-
niger Kupfermünzen, wie die 1 Cent-, 2 Cent- und 5 Cent-Münze, gegen 
hängende Köpfe und welke Blätter helfen. Die Idee klingt gut, besitzt 
das Schwermetall Kupfer doch die Eigenschaft, die Entwicklung von 
Mikroorganismen zu hemmen. Leider geht in der kurzen Lebensdauer 
von Schnittblumen jedoch zu wenig Kupfer in das Blumenwasser über, 
um mehr als geringfügige Effekte auszulösen.
Das zweite Mittel des Hauses wäre Zucker. Der süße Stoff fördert tat-
sächlich die weitere Entwicklung der Schnittblumen, aber leider auch 
die von schädlichen Bakterien. Im Ergebnis trägt Zucker sogar zum 
schnellen Verwelken bei. Keine gewünschte Wirkung erzielen auch As-
pirin, Holzkohle, die ätherischen Öle des Kampferbaumes, Limonade 
oder gar Haushaltsreiniger.

Schnittblumen – was ihnen wirklich hilft
Helfen könnte es da schon eher, die Stengel der Muttertagsblumen 
schräg anzuschneiden, für maximal drei Sekunden in kochendes Was-
ser zu tauchen und sofort in eine Vase mit sauberem Wasser zu stel-
len. So gelangen hinderliche Luftblasen und Eiweiß aus den Stielen-
den und die Blumen können nunmehr ungehindert sauberes Wasser 
ziehen. Umgekehrt verhindert diese Methode, dass Narzissen ihren 
für andere Blumen schädlichen Schleim ausscheiden.
Das Mittel der Wahl bleibt aber frisches Leitungswasser und eine sau-
bere Vase. Die Blumen nach dem Kauf möglichst kühl und schattig 

Über solch einen Strauß freut sich jede Mutter. Hier einige Tipps, wie die Blumenpracht 
länger erhalten bleibt. Foto: Anna Armbrust, Pixabay

So bleibt der Blumenstrauß länger frischSo bleibt der Blumenstrauß länger frisch

transportieren. Auf dem Weg vom Blumengeschäft sollten die Stie-
le im Wasser stehen. Zu Hause dann die untersten Blätter entfernen 
und die Stiele zwei bis drei Zentimeter schräg anschneiden. Zweige 
und verholzte Stiele mit einem Messer spalten und tief anschneiden. 
Geben Sie auch die vom Händler ihres Vertrauens meist beigepackte 
Nährstofflösung ins Wasser .
Wechseln Sie das Blumenwasser möglichst alle zwei Tage komplett. Ist 
es vorher schon trübe, dann tauschen Sie es schon eher aus. Zeigen 
sich in der Vase Ablagerungen oder sieht sie milchig aus, muss sie 
mit Seife ausgewaschen und mit klarem Wasser nachgespült werden. 
Platzieren Sie den Blumenstrauß natürlich in Sichtweite ihrer Mutter, 
aber trotzdem nicht in der direkten Sonne oder in der Nähe von Heiz-
körpern, zu Nikotin und Obst in jeglicher Form.        
                                                             www.süddeutsche.de/leben/freizeit - dx

Foto: Sergey/stock.adobe.com/spp-o

       ...für Haus und Garten

  ...mehr als NUR Steine!

- Terrassenplatten aus Stein
- Pflastersteine und Palisaden
- Mauersteine und Felsen
- Gabionen, Brunnen und Deko...
  www.natursteinbrüche.de 

Natursteinbrüche Bergisch Land GmbH, Hahnenfurth 5, 42327 Wuppertal · Fon +49 20 58 78 26 90

Natursteinbrüche Bergisch Land

Farbenfroher Wetterschutz
Rund ums Haus und im Garten gibt es 
gerade in der warmen Jahreszeit viel zu 
tun. Da fallen dann auch Holzobjekte wie 
Hausfassade, Gartenhaus, Zaun oder Per-
gola auf, die nach einigen Jahren im Freien 
deutliche Spuren der verschiedenen Wit-
terungseinflüsse zeigen und nicht mehr 
so richtig ins schöne Ambiente passen. 
Dann ist es Zeit, sie mit einer deckenden 
Wetterschutzfarbe wie der von Consolan 

zu streichen. Mit einer solchen Farbe bekommen neue oder ältere 
Holzobjekte im Außenbereich einen frischen Look und sind außerdem 
wirksam gegen UV-Strahlung und Nässe geschützt – bei Consolan sind
es bis zu zehn Jahre. Die Länge des Wetterschutzes hängt damit zu-
sammen, wie elastisch der Farbfilm ist. Bei einer hohen Elastizität 
geht er die natürlichen Bewegungen des Holzes, verursacht durch 
Temperaturschwankungen sowie den Wechsel zwischen Feuchtigkeit 
und Trockenheit, einfach mit, ohne dass die Farbe abblättert. Um die-
se Elastizität zu schaffen, sind zwei satte Anstriche nötig. spp-o

Foto: Consolan/spp-o

 Streiten Rosen beim Rosenkrieg
Nein, Blumen, insbesondere Rosen, führen natürlich keine Krie-
ge gegeneinander. Doch woher kommt dann der „Rosenkrieg“?
Wer bekommt die Kinder, wer bekommt den Hund? Mit einem 
Rosenkrieg sind Lebenssituationen gemeint, in denen Paare sich 
trennen wollen und dabei einen heftigen Streit ausfechten. Pro-
minentes Beispiel ist seit längerem die Trennung von Brad Pitt 
und Angelina Jolie, die auch nach ihrer Scheidung keine mögliche 
Auseinandersetzung auslassen.
Dass es solche Trennungsszenen immer schon gab, lässt der Ur-
sprung des Begriffes „Rosenkrieg“ im 15. Jahrhundert in England 
vermuten. Die Adelsfamilien Lancaster und York stritten nicht nur 
um die englische Thronherrschaft, sondern führten sogar Kriege 
gegeneinander. Beide Familienwappen zeigten jeweils eine Rose 
– die im Wappen des Hauses York war weiß, die des Hauses Lan-
caster rot. Über die Zeit ging der lang schwelende Streit dann als 
„War of the Roses“ in die Geschichte ein und prägte später sogar 
die deutsche Redensart.      www.geo.de/ dx

Fax 02324-9049863
www.dach-garten.de
info@dach-garten.de

Am Walzwerk 7 ∙ 45527 Hattingen
Telefon Gartenbau 02324-6867956
Telefon Dachbau 02324-6869440

Rosen – wie die apricot-rosafar-
bene „Domaine de Cantilly“ oder 
die bordeauxrote „Astrid Gräfin 
von Hardenberg“ – verzaubern 
unsere Sinne durch ihren liebli-
chen Duft und ihr Farbenspiel. Im 
Rosengarten kommt die „Königin 
der Blumen“ mit ihren vielfälti-
gen Arten optimal zur Geltung 
und bietet oft ein einzigartiges 
buntes Spektakel vor grünem 
Rasen.
Besonders wirkungsvoll sind 
farblich aufeinander abgestimm-
te Rosenpflanzungen auf einer 
leichten Anhöhe, die vielleicht 
von einem Pavillon gekrönt wird. 
Ob einmalblühende, gefüllte 
oder ungefüllte Rosenarten oder 
Hinweise zum idealen Standort 
– Informationen erhalten Gar-
tenfreunde in den Baumschulen 
vor Ort. Hier finden sich auch 
Spezialisten für eine ganzheitli-
che Gestaltung von Rosengärten. 
Informationen unter www.gruen-
ist-leben.de.
Wer zu den richtigen Pflanzen 

greift, hat über Monate seine Freude im Rosengarten. Manche Sorten 
blühen nur einmal pro Saison, andere treiben mehrfach neue Blüten 
aus. Besonders alte Rosenarten, Englische Rosen und Edelrosen zeich-
nen sich durch ihren intensiven Duft aus. Alle Rosen lieben auf jeden 
Fall gute Pflege und die meisten brauchen einen Standort mit min-
destens fünf bis sechs Sonnenstunden pro Tag. spp-o

 GARTEN & NATUR

Bommerholzer Str. 98 • 58456 Witten-Bommerholz 
Tel.: 0 23 02/ 66 05 0  •  Fax: 0 23 02/ 7 13 30  •  Mo.-Fr. 8-18 Uhr  •  Sa. 8-14 Uhr

Internet: www.bommerholzer-baumschulen.de

... viel mehr Natur erleben!

Starten Sie mit uns
in den FRÜHLING!
Wir bieten Ihnen zu jeder Jahreszeit
ein breites Sortiment hochwertiger
Containerpflanzen auf 1,2 ha.

Erste Qualität und fachliche Beratung
sind in unserer Baumschule selbstverständlich!

58456 Witten · Bommerholzer Str. 98 · Tel. 0 23 02 / 6 60 50
www.bommerholzer-baumschulen.de

Blütenmeer - Blüten zauber!
Wir bieten Ihnen u. a. ein breites Sortiment an Beet- und 
Balkonpflanzen sowie Ampel- und Kübelpflanzen.
Beste Qualität und fachliche Beratung sind
in unserer Baumschule selbstverständlich!

Rosen verzaubern
jeden Garten

gerfeuerstil. Die Feuerschale XL überzeugt vor allem mit ihrem edlen 
Design. Die feinen Facetten der Relief-Oberfläche lassen einzigartige 
Effekte entstehen und verwöhnen das Auge gleich doppelt. Mit jeweils 
über 70 cm Durchmesser und praktischem Zubehör wie der gusseiser-
nen Grillplatte machen die beiden Feuerschalen der OutFire-Serie die 
Stunden im Freien zu einem genussvollen Erlebnis. spp-o
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 RUND UMS HAUS

DER EINFACHSTE WEG 
ZUM NEUEN BAD

ELEMENTS OER-ERKENSCHWICK
WESTFALENRING 28
45739 OER-ERKENSCHWICK

TEL. 02368 9897 0

DIE BADAUSSTELLUNG IN IHRER NÄHE.

www.elements-show.de
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24 Millionen für Versorgung
AVU hat diese Summe für sichere Strom-, 
Gas- und Wasserversorgung eingeplant
Kontinuierliche Investitionen in die Netze und technischen Anlagen 
sind notwendig. In diesem Jahr sind bei der AVU Netz dafür rund 22 
Mio. Euro vorgesehen. Insgesamt beträgt das Investitionsvolumen 
der AVU AG und der AVU Netz GmbH rund 24 Mio. Euro. „Daran sieht 
man, dass wir das Niveau der vergangenen Jahre beibehalten. Unse-
re Planungen sind langfristig angelegt“, erläutert AVU-Vorstand Uwe 
Träris. Bei der verantwortlichen Planung müssen sowohl der langfris-
tige Wandel zur klimaneutralen Energieversorgung als auch aktuelle 
Herausforderungen wie unterbrochene Lieferketten und Kostenstei-
gerungen berücksichtigt werden. Beispiele für größere Projekte sind 
der Bau des Pumpwerks zur Wasserversorgung in Wetter-Volmarstein, 
die Modernisierung des Umspannwerks Steinenhaus für die Stromver-
sorgung in Hattingen und die Erneuerung einer Gas-Transportleitung 
in Hattingen. „Der Aufsichtsrat hat in seiner Sitzung im Dezember 
die Investitionspläne einstimmig genehmigt“, berichtet Träris.  In der 
5-Jahres-Vorschau sind bis in das Jahr 2026 insgesamt rund 86 Mio. 
Millionen Euro veranschlagt.

Eine neue Heizung einbauen zu lassen, ist trotz staatlicher Förderungen ein finanzielles 
Großprojekt für Eigenheimbesitzer. Wer es sich etwas einfacher machen möchte, sollte 
sich über Contracting informieren. Hier wird die neue Heizung gemietet – und das hat 
viele Vorteile. Infos dazu gibt es unter www.mehrwaerme.de.
Foto: German Contract/Welcomia/123rf Foto: Auro/akz-o

Das Zusammenspiel aus Farbe, Material und Licht schafft eine bele-
bende Atmosphäre für das individuelle Wohlfühlen in Räumen. Je nach 
Geschmack lassen sich Wände und Decken in harmonischen Farbkom-
binationen oder im mutigen Stilmix streichen. Für den Innenbereich 
sind Kalkfarben ideal, da sie mit ihren natürlichen Inhaltsstoffen die 
Fähigkeit besitzen, Feuchtigkeit aus dem Raum aufzunehmen und 
auch wieder abzugeben. Das wirkt sich positiv auf die Raumluftquali-
tät aus. Dank der hohen Alkalität hat Schimmel kaum eine Chance.
Das biologische Kalk-Sortiment, basierend auf Sumpfkalkbasis vom 
ökologischen Hersteller Auro (www.auro.de), ist rein mineralisch und 
kommt ohne synthetische Zusatzstoffe aus. Die charakterstarken wei-
ßen und bunten Farben, der Feinputz, Putz und Spachtel sind emissi-
onsarm, konservierungsmittelfrei und atmungsaktiv. Die sieben Kalk-
Buntfarben in Gelb, Terrakotta, Oxid-Rot, Lichtblau, Grün, Braun und 
Anthrazit haben eine außergewöhnliche Farbtiefe und sind ebenfalls 
rein mineralisch, farbecht und untereinander mischbar. 
Die Kalkpalette von Auro ist gut für Allergikerhaushalte geeignet, da 
sie ohne Konservierungsmittel auskommt und keine synthetischen 
Zusätze enthält. Als Bindemittel und Pigment zugleich fungiert Cal-
ciumhydroxid, Wasser ist das Lösungsmittel. Für eine maximale Trans-
parenz sorgt die lückenlose Volldeklaration der Inhaltsstoffe auf dem 
Produktetikett. akz-o

Wunderschöne Kalkfarben
Nachhaltig, kreativ, wohngesund

Mieten ist 
herrlich.

Ein Auto zu leasen oder eine Wohnung zu mieten ist selbstverständ-
licher Lebensalltag. Das gleiche Prinzip gibt es auch bei Heizungsan-
lagen: Statt die Anlage zu kaufen, können Eigenheimbesitzer die neue 
Heizung mieten. Das sogenannte „Contracting“ ist kein neues Modell. 
Viele Wohnbaugesellschaften und andere Unternehmen mit hohem 
Bedarf an Wärme verzichten seit langem bewusst darauf, Heizanla-
gen in Eigenverantwortung zu bewirtschaften. Die Vorteile liegen auf 
der Hand: Wer die neue Heizung über spezialisierte Dienstleister mie-
tet statt kauft, erspart sich die hohen Investitionskosten, die bei der 
Anschaffung der Anlage fällig wären. Damit aber nicht genug: „Auch 
später kommen keine ungeplanten Ausgaben mehr dazu, denn in der 
Pauschale sind bereits alle Kosten für Wartung und Reparaturen ent-
halten“, ergänzt Roland Gilges von German Contract. Bei dessen Voll-
Service-Modellen kümmert sich ein Team aus Energieexperten und 
ein ortsansässiger Meisterbetrieb des Installationsfachhandwerks um 
die komplette Abwicklung und sorgt für eine regelmäßige Wartung 
der modernen Energietechnik. Der 24-Stunden-Service stellt zusätz-
lich sicher, dass die Heizung im Fall einer Störung schnell wieder funk-
tioniert – und das für 15 Jahre. Die lange Vertragsbindung und die 
Vollgarantie macht Heizungs-Contracting vor allem für jene interes-
sant, die länger eine Immobilie bewohnen. Sie können sich dank der 
Rundum-sorglos-Pakete entspannt zurücklehnen und die Wärme in 

den eigenen vier Wänden genie-
ßen. Weitere Informationen zum 
Thema gibt es unter www.mehr-
waerme.de. txn

Neue Heizung einfach mieten
Tipp für Eigenheimbesitzer

Optimale Einstellung spart Geld
Durch Anpassung der Heizung können Energieverbrauch und Kosten 
reduziert werden. Da Heizungsanlagen und Warmwasser für rund 85 
Prozent des Energieverbrauchs eines Gebäudes sorgen, bieten sich hier 
erhebliche Einsparpotenziale: 
●  Nur dann heizen, wenn die Wärme im Haus wirklich benötigt wird. 

Praktisch ist es zum Beispiel, wenn bei Reglern mit Wochenprogram-
men unterschiedliche Absenkzeiten für Arbeitstage und Wochen-
enden eingestellt sind. Neben den Laufzeiten können auch konkrete 
Temperaturen individuell vorgegeben werden. 

●  Auch die Einstellung des Thermostats am Heizkörper bietet Einspar-
potenziale. Die Stufen stehen für die gewünschte Raumtemperatur: 
während bei Stufe 3 der Raum auf etwa 20 Grad geheizt wird, wird 
bei „5“ schon bis auf 28 Grad geheizt. Der vielleicht beliebteste Fehler 
beim Einstellen des Heizkörpers ist wohl, das Thermostat ganz auf-
zudrehen, damit es schneller warm wird. Da die Heizung aber nicht 
schneller warm wird, sondern stattdessen auf eine höhere Zieltem-
peratur von 28 Grad heizt, wird es eventuell zu warm im Raum. Des-
wegen lohnt es sich, den Regler am Heizkörper weniger aufzudrehen, 
sodass auch dort keine überflüssige Heizenergie verschwendet wird. 
Insbesondere bei den stark gestiegenen Energiepreisen kann es sich 
lohnen, auf jedes Grad bei der gewünschten Zieltemperatur zu achten. 

●  Zudem sollten Heizkörper regelmäßig entlüftet werden, um die Wär-
me besser abzugeben.

Jede Heizung sollte regelmäßig professionell gewartet werden, um eine 
lange Lebensdauer und einen energieeffizienten Betrieb zu garantieren. 
Möglichkeiten und Tipps zur Heizungsoptimierung werden in der gleich-
namigen Broschüre der Sanierungsinitiative ALTBAUNEU vorgestellt.Re-
gionale Heizungsmonteure finden Interessierte unter www.alt-bau-neu.
de/KOMMUNE im Bereich „Experten finden“. Weitere Informationen fin-
den Sie auf den Internetseiten von ALTBAUNEU unter www.alt-bau-neu.
de. Energieeffizienz und der Einsatz von erneuerbaren Energien bei der 
Sanierung von Altbauten sind zentrale Themen des Netzwerks. 
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 Individuelle 
 Fahrzeugoptimierung  
 für Menschen  
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+49.2324.90447.0 
www.scheffler-mobilitaet.de

Kreisstr. 23
45525 Hattingen

Tel.: 02324 904470
info@scheffler-mobilitaet.de

www.scheffler-mobilitaet.de
 Hattinger Autoparty
Die Autoparty Hattingen e. V. ist ein Verein von Dienstleistern für 
alles, was in Hattingen und Umgebung über zwei oder mehr Rä-
der verfügt und einen Motor hat: PKW, LKW und Motorräder. Unter 
dem Dach des Vereins unterstützen wir uns seit über 30 Jahren 
gegenseitig.
Das umfasst beispielsweise die Bereiche Einkauf, Entsorgung, 
Spezialwerkzeug, Fachwissen auf dem neuesten Stand der Tech-
nik, Anwendung und Werbung. Davon profitieren auch unsere 
Kunden z. B. über günstigere Preise, mehr Qualität, Leistung und 
Kompetenz.

Sie suchen professionelle 
Reinigungshelfer für 
ein sauberes Zuhause? 
Dann sind Sie bei 
JEMAKO genau richtig! 
Unsere hochwertigen 
und innovativen Produkte 
sorgen in allen Bereichen 
des Hauses für Frische 
und Sauberkeit. 

Sie suchen professionelle Sie suchen professionelle 

und innovativen Produkte 
sorgen in allen Bereichen 

Sie suchen professionelle 

und innovativen Produkte 
sorgen in allen Bereichen 

Martin Knapp
Eicklöhken 4, 45549 Sprockhövel

Büro: 02324 702682
E-Mail: knapp@jemako-mail.com

Besuchen Sie unseren 
Stand auf der

Autoparty 
in Hattingen 

am 21. und 22. Mai 2022
Wir beraten Sie gerne!

 DAS FEST DER AUTOPARTY I 21. + 22. MAI 2022

Eine starke Gemeinschaft – seit über 30 Jahren
Autoparty Hattingen – immer in Bewegung für Sie

Das Fest der Autoparty ist jedes Mal ein Spaß für die ganze Familie.  Archivfoto: Pielorz

Am Büchsenschütz 20 · 45527 Hattingen
☎ 0 23 24 / 2 49 50 

autohaus@kfz-heimann.de

info@auto-feix.de
Bochum: 0234-30 70 80
BO-Zentrum: Oskar-Hoffmann-Str. 63-69
BO-Stadion: Castroper Str. 180-188

Witten: 02302-20 20 20
Witten: Dortmunder Str. 56

info@auto-feix.de

O P E L

Samstag, 21. Mai 2022
11:00 Uhr Musik zur Einleitung 
11:30 Uhr Eröffnungsrede (Bürgermeister Glaser) 
11:35 – 12:30 Uhr Happy Singers (Gospelchor) 
13:00 – 14:30 Uhr Giulio (Pop, Soul und Funk) 
15:00 – 17:00 Uhr Jazzpana (Ein chilliger Musikmix) 
17:30 – 19:00 Uhr 2 Swing (von Evergreens bis Disco) 
20:00 – 22:00 Uhr  Silly Souls of Music (mit Acki Löbbecke) 
22:00 Uhr Großes Feuerwerk
20:00 – 22:00 Uhr HAPPY HOUR Bier zum 1/2 Preis!

Bühnenprogramm
LWL-Industriemuseum Henrichshütte

Sonntag, 22. Mai 2022
10:30 – 12:00 Uhr Musik zur Einleitung 
12:00 – 13:00 Uhr Let‘s Dance das Tanzstudio 
13:30 – 15:00 Uhr StolBerk (Pure unplugged 
 Musik zum Mitsingen) 
16:00 – 18:00 Uhr What‘s next (Oldies, Rock 
 und Pop Coverband) 

Acki presents „Silly Souls of music“
Acki Löbbecke: Er ist ein Urgestein der Musikzsene des Ruhrgebie-
tes und das nicht nur als Musiker, sondern auch als Veranstalter und 
Organisator verschiedener Events. Eines seiner Projekte, welches ihm 

besonders am Herzen liegt, ist: „Silly Souls of 
music“.
Bei diesem Projekt treffen sich Profimusiker, die 
sich teilweise nicht kennen und bilden eine musi-
kalische Gemeinschaft als Band.
Das Lineup für den 21.5.2022:
Keyboard: Andreas Recktenwald (Sarah Connor, 
Kathy Kelly, Sasha); Drums: Chris Mohrhenn (Bri-
an Adams, Bosse); Bass: Günter Asbeck (Gregor 
Meyle, Udo Lindenberg); Guitar: Schorsch Koener 
(Stoppok); Vocals: Sylvia González Bolivar (Phil 
Collins, Rod Stewart, Uwe Ochsenknecht)

2 Swing – Blues, Soul
Die zwei Musiker Joe Doll (Gesang, 
Klavier) und Pe-
ter Brand (Saxes) 
präsentieren 
ihrem Publikum 
alte Songs in 
neuen Schläu-
chen. Die 2 sind 
keine Cover-
band, sondern 
präsentieren 
Musik für Hirn und Kopf, wobei der 
Spass nie zu kurz kommt.

Kraftstoffverbrauch Jazz Hybrid in l/100 km: innerorts 2,7–2,4;  
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Stromverbrauch Honda e in kWh/100 km: kombiniert 17,8–17,2;  
CO2-Emission in g/km: kombiniert 0. Abbildungen zeigen  

Sonderausstattung.

Die neue Elektro-Mobilität 
von Honda. Ab sofort bei uns!
Kontaktieren Sie uns, um Ihren ganz persönlichen 

Termin zum Kennenlernen zu vereinbaren.
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Ihr Partner für‘s Auto
Wir kaufen Ihren gebrauchten Honda

• Neu- und Gebrauchtwagenhandel • Inspektionen / Reparaturen
• Finanzierung / Leasing • Unfallinstandsetzungen

• Klimaservice / Glasschäden

Seit über 40 Jahren
Ihr Honda Vertragshändler in Bochum

Ihr                                  - Partner für Bochum und den EN-KreisIhr                                  - Partner

Hüpfburgen, Slush Ice-,
Popcornmaschine

für
Hochzeit, Taufe,

Kindergeburtstag,
Stadt- & Familienfest

uvm.

www.huepffloh.de
info@huepffloh.de
+49(0)15777602573

Wir bieten Hüpfburgen und Event-
module für alle Gelegenheiten, von 
der Privatfeier im Garten bis hin 
zu Großveranstaltungen. Spaß für 
Groß und Klein mit Kinderschmin-
ken, Glitzertattoos, Kettenkarussell 
und vielem mehr. Auch Funfood, 
wie Slush-Ice, Popcorn oder Zu-
ckerwatte haben wir im Angebot. 
Und das Beste – bei schlechtem 
Wetter können Sie, Dank unserer 
Schlechtwettergarantie, kostenlos 
stornieren.
Hüpffloh (s. Anzeige links) 

●  Oldtimer Trecker-
ausstellung

●   Kunsthandwerk 
und Kurioses von

 und mit 
 pro>motion,
 Peter Lihs
●   Verschiedene 

Unternehmen aus 
Hattingen stellen 
sich vor

●   Foodtruck & 
Foodarea

●   Haix Stuntturm 
für die Mutprobe!

●   Großes Feuerwerk 
am Samstag

Im Erlebnispark unserer Sparkasse 
stehen für kleine Besucher in diesem 
Jahr Abenteuer auf dem Programm: 
Hüpfburg, Dschungel Spielmobil, 
Kinder-Racer, Kinderschminken.

Jazzpana
Musik im Spektrum chilliger Jazz-
musik, über Swing, Bossa Nova, 
Pop, Funk und Soul bis hin zu 
warmen Balladen. Getragen vom 
empathischen, sehr präsenten 
Gesang Yulia Tarasova und ge-
stützt durch die erfahrene, pul-
sierende Rhythmussektion ent-
faltet sich mal groovender,  mal 

entspannender Klangtep-
pich.
Gesang: Yulia Tarasova; Sa-
xophon, Gesang: Bernd Kal-
le; Piano, Keys: Eckhard Klein; 
Schlagzeug: Rainer Stanko

Kfz.-Meisterbetrieb & SB Waschanlage  
Marxstraße 7
45527 Hattingen
☎  02324/935040

OIL! Tankstellen Petra Hesse

SB Waschanlage
Hattinger Straße 42

42555 Velbert
☎  02052/8157699

Shop & Bistro
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Wir sind auf
der Autoparty!

Happy Singers unter Leitung des Happy Singers unter Leitung des 
Gospelmusikers David ThomasGospelmusikers David Thomas

Giulio Felis – Singer-Songwriter mit Groove
Der Gelsenkirchener Musiker Giu-
lio überzeugt mit einer Mischung 
aus Pop, Soul und Funk. Egal ob 
auf großen oder kleinen Bühnen, 
ob auf Deutsch, Englisch oder Ita-
lienisch, solo oder mit Band: Sei-
ne Bühnenpräsenz und groovigen 
Songs reißen die Zuhörer mit. Fo

to
gr

af
: U

lli
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ei
m
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Nordstraße 49 ∙ 45525 Hattingen

Im Vogelsang 99 ∙ Gewerbegebiet Ludwigstal ∙ 45527 Hattingen
Tel. 02324-9 69 30 ∙ Fax 02324-3 42 42 ∙ www.autowerkstatt-hattingen.de

Wir bieten Ihnen persönliche Beratung 
gepaart mit professionellen KFZ-Dienst-
leistungen. Wir lieben Autos und geben 
alles dafür, dass Sie zufrieden sind.

- Neu- und Gebrauchtwagen
- Service für alle Fabrikate
- Unfallinstandsetzung
- Lackiererei - Car-Dipping
- LPG-Umbau u. -Wartung vieler Fabrikate

Im Vogelsang 103 • 45527 Hattingen 
Tel. 02324/3 28 30 

www.autohaus-hantke.de 
e-mail: info@autohaus-hantke.de
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- Neu- und Gebrauchtwagen
- Service für alle Fabrikate
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 Seat- und Toyota-Servicepartner  Wohnmobilservice,
 Stellplatzvermietung, Gastankstelle 95/5  Unfallinstandsetzung 

 Lackiererei  Car-Dipping  Gas-Umbau  Wartung vieler Fabrikate

Im Vogelsang • 45527 Hattingen 
Tel. 02324/3 28 30  

www.autohaus-hantke.de

Werksstraße 24 • 45527 Hattingen
Tel. 02324-22908  •  www.auto-hermes.de

AUTOMOBILE � MOTORRÄDER � ZUBEHÖR

HONDA Motorräder     •     SUZUKI Automobile

Imbiss am Beul

Beuler Höhe 2 ∙ am OBI in Hattingen

Täglich wechselnder Mittagstisch
Angebot am 6. Mai 2022:
Knusprig gebratenes Fischfilet

mit Dillsauce 8,50 €

Imbiss am Beul für Sie auf der Autoparty mit verschiedenen Ständen 
wie Burger, Pulled Pork, Süßigkeiten und Getränken.

DAS FEST DER AUTOPARTY I 21. + 22. MAI 2022
Trends & aktuelle Angebote
Auto • Motorräder • Zubehör

sowie Aktionen der  
Hattinger Geschäfte und Vereine

What‘s Next – Coverband
Eine Coverband, die den Anspruch hat, ein breites Publikum zu unter-
halten. Dieser Grundsatz bestimmt das Repertoire. Sie spielen Aktuel-

les und Oldies, deutsch, 
englisch und auch spa-
nisch, Rock und Pop. 
Wichtig ist allen Musi-
kern, gute Laune zu ver-
breiten. Und man sieht 
der Band an, dass sie 
Spaß beim Gig haben.

StolBerk
Back to the roots. Man nehme ein Tasten- und ein Saiteninstrument. 
Garniert mit einer Stimme. Das ist StolBerk!

Carsten (Stolli) Stollmann begeis-
tert mit seiner Stimme am Kla-
vier. Uwe Berkermann begleitet 
ihn fantastisch an der 6- & 12-sai-
tigen Gitarre. Beide Musiker sind 
seit 40 Jahren mit verschiede-
nen Bands und Formationen in 
der Musikszene unterwegs. Aus 
ihrem bunten Programm ist ga-

rantiert für jeden etwas dabei. Pure unplugged Musik zum Mitsingen, 
Klatschen oder Träumen. Lasst Euch überraschen! 

An der Becke 16 ∙ 45527 Hattingen 
☎ 0 23 24 / 96 98 0
www.sv-lindemann.de

Unsere anerkannten und zertifizierten Sachverständigen erstellen für Sie:
✓ Schadengutachten 
✓ Fahrzeugbewertungen 
✓ Technische Untersuchungen 
✓ Beweissicherungen
✓ Lackgutachten
✓ Motorgutachten
✓ Oldtimergutachten
✓ Gerichtsgutachten 

An der Becke 16 · 45527 Hattingen · ☎ 0 23 24 / 96 98 0

Sie müssen nicht mehr zum TÜV …
… wir führen die Haupt- und Abgasunter suchung 

sowie Änderungsabnahmen  
(z. B. Felgen, Fahrwerk, AHK) an Ihrem Fahrzeug durch.
Öffnungszeiten der Kfz.-Prüfstelle: Montag – Freitag 8 – 17 Uhr,  
jeden Samstag 9 – 13 Uhr jeweils ohne Voranmeldung.
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UrlaubUrlaub
 mit dem mit dem

 Rad  Rad 

Eine Urlaubsreise mit dem Fahrrad sollte gut vorbereitet werden. Foto: Debeka/mid/ak-o

Das sollten Sie beachten

Versicherungstipps für E-Bikes

Wie kann man die Urlaubsreise coronakonform absolvieren? Genau: 
Mit dem Fahrrad, das viele Deutsche in der Pandemie wiederentdeckt 
haben. Radreise in Coronazeiten könnte sich als optimale Urlaubsva-
riante entpuppen. Was gilt es dabei zu beachten?
Wichtig: Wer erstmals eine Radreise unternimmt, sollte die Strecke 
vorher gut planen. Dazu gehört, sinnvolle Streckenabschnitte zu wäh-
len und sich dabei nicht zu überschätzen. Wenn der Körper aufgrund 
der ungewohnten Strapazen schwächelt, sollte man unbedingt einen 
Tag pausieren.
Auch die Art der Strecke ist nicht unwichtig: Ungeübte Radler sollten 
sich nur auf ausgeschilderten Radrouten bewegen und keine eigenen 
Wege suchen. Wer mit einem E-Bike unterwegs ist, sollte zudem ge-
nau schauen, wo es entlang der Route Ladestationen gibt.
Wer eine Radreise plant, benötigt zunächst einmal ein passendes Rad, 
dessen Rahmen zur Körpergeometrie passt. Ein Lenker mit mehreren 

Sie werden immer beliebter: Laut Zweirad-Industrie-Verband sind 
mittlerweile 8,5 Millionen elektrisch angetriebene Fahrräder in 
Deutschland unterwegs. Sprunghaft gestiegen – dank vieler kommu-
naler Förderprogramme – ist auch das Interesse an sogenannten Las-
tenrädern. Ob in der Stadt geschäftlich Waren ausliefern oder privat 
für den Großeinkauf, mit elektrischer Motorunterstützung ist das für 
ein Lastenrad kein Problem. Attraktive Leasingmöglichkeiten verein-
fachen den Kauf der oft hochpreisigen Räder. Doch wie sieht es mit 
dem Versicherungsschutz für Pe-
delecs und E-Bikes aus? Und wo-
rauf gilt es, bei den unterschied-
lichen Modellen zu achten? Wer 
sich beim Radeln durch einen 
Elektromotor lediglich unter-
stützen lassen möchte, wählt ein 
sogenanntes Pedelec. Wenn die 
Motorleistung nicht höher als 
250 Watt ist und der Motor ab 
25 km/h abschaltet, gelten diese 
Zweiräder als einfache Fahrräder. 
Es besteht keine Versicherungs-
pflicht. Da Pedelecs teuer sein 
können, empfiehlt es sich Schä-
den vorzubeugen. „Geleaste Elek-
troräder sind meist versichert“, 
weiß Thiess Johannssen von den 
Itzehoer Versicherungen. „Endet 
der Vertrag und das Pedelec wird 
übernommen, sollte es über eine 
Hausratversicherung abgesichert 
werden.“ Wer ohne Pedalunter-
stützung mit E-Antrieb fahren 
möchte, braucht ein E-Bike – bis 
zu 45 km/h schnell, gilt es nicht 
mehr als Fahrrad, sondern als sogenanntes Kleinkraftrad. Und das hat 
Konsequenzen: Das schnelle Zweirad benötigt eine offizielle Betriebs-
erlaubnis und darf nur mit einem Mofa-Führerschein (Klasse AM) im 
Straßenverkehr geführt werden. Fahrradwege sind tabu, es besteht 
Helmpflicht. Auch in puncto Versicherung sind E-Bikes anspruchsvol-
ler, denn eine Kfz-Haftpflichtversicherung ist hier zwingend notwen-
dig. Ebenfalls wichtig: Ein E-Bike kann nicht über die Hausratversi-
cherung abgesichert werden. Deswegen empfiehlt sich der Abschluss 
einer Teilkasko-Versicherung, die beispielsweise vor den finanziellen 
Folgen eines Diebstahls schützt. Weitere Informationen online unter 
www.itzehoer.de. txn

Griffmöglichkeiten hilft, einseitige Belastungen von Schultern und 
Handgelenken zu umgehen. Auch Fahrradhandschuhe sind sinnvoll. 
Ein Fahrradhelm ist zwar keine Pflicht, aber ebenfalls durchaus rat-
sam.
Ein typischer Anfängerfehler sind zu viele Kleidungsstücke! In der 
Regel genügt eine Reservegarnitur, sowie ein Satz regen- und wind-
dichte Kleidung. Lieber zwischendurch waschen, das spart Volumen 
und Gewicht. Eine echte Radunterhose ohne Nähte sorgt für mehr 
Sitzkomfort.
Wer mit Smartphone reist, kann auf Radtourenkarten verzichten und 
Navigations-Apps nutzen, mit denen man sich GPS-Daten der Strecke 
laden kann. Die lassen sich teilweise sogar offline nutzen. Wer sich 
auch in puncto Strom unabhängig machen will, kann mit einem Na-
bendynamo während der Fahrt das Handy laden.
Darüber hinaus sollten ein sicheres Fahrradschloss, ein Ersatz-
schlauch, Luftpumpe, Flickzeug und passendes Werkzeug nicht feh-
len. Wenn Sie für alles mit Ihren Packtaschen nicht auskommen, bietet 
sich ein Fahrradanhänger an. mid/ak-o
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Die neuen SUV´s von Corratec aus Raubling.
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Eine EU-Vorgabe macht es nötig: Alle Führerscheine, die nicht befris-
tet gültig sind, müssen bis 2033 Zug um Zug ausgetauscht werden. 
Die Tabelle zeigt, wer wann betroffen ist. Die Jahrgangsregel gilt für 
alle, die einen bis 1998 ausgestellten Führerschein haben, die Ausstel-
lungsjahrregel für alle, deren Dokument zwischen 1999 und dem 18. 
Januar 2013 erstellt worden ist.                                                             pen

Führerscheinumtausch
Jahrgänge 1959 bis 1964 sind jetzt aufgefordert

Nachdem zunächst Papier-Führerscheininhaber 
der Jahrgänge 1953 bis 1958 aufgefordert waren, 
diesen in einen EU-Kartenführerschein umzutau-
schen, gilt dies nun für Bürger der Jahrgänge 1959 
bis 1964. Ihre Frist läuft bis zum 19. Januar 2023.
 
Jahrgänge 1953 bis 1958:
Fristverlängerung bis 19. Juli 2022
Wer vor 1953 geboren ist, hat unabhängig vom 
Ausstellungsjahr des Führerscheins bis zum 19. 
Januar 2033 Zeit für einen Umtausch. Wer seine 
Frist verstreichen lässt, ist mit einem ungültigen 
Dokument unterwegs. „Dies ist“, so Christian Göt-

te, „zwar ‚nur‘ eine Ordnungswidrigkeit. Diese zu riskieren lohnt sich 
aber nicht. Wir tauschen schließlich lediglich ein Dokument aus. Al-
le Rechte bleiben bestehen, eine Prüfung oder eine allgemeine Ge-
sundheitsuntersuchung ist nicht notwendig.“ Wer den Umtausch er-
ledigt, hat 15 Jahre Ruhe. Ansprechpartner für die Bürgerinnen und 
Bürger sind die Bürgerbüros der Städte sowie die Führerscheinstelle 
der Kreisverwaltung. Für einen Besuch sollte in jedem Fall ein Termin 
vereinbart werden. Dies ist am besten online unter www.en.kreis.de 
(Bereich Sicherheit/Verkehr) möglich. Zum Termin mitzubringen sind 
dann neben dem Führerschein ein gültiger Ausweis sowie ein aktuel-
les biometrisches Lichtbild.
„Wer den Antrag im Bürgerbüro auf den Weg bringt, hilft uns, wenn er 
den Mitarbeitern dort zusätzlich eine Kopie seines Führerscheins zur 
Verfügung stellt und diese zusammen mit den übrigen Unterlagen an 
uns schickt“, so Götte. 
Die Gebühr für den neuen Führerschein, der direkt von der Bundes-
druckerei zugeschickt wird, beträgt 30,40 Euro.

Christian Götte. Leiter der 
Führerscheinstelle der 
Kreisverwaltung./Foto: 
UvK/Ennepe-Ruhr-Kreis

Pedelecs können über die Hausratversi-
cherung gegen Diebstahl versichert wer-
den. Wer ein schnelleres E-Bike mit einer 
Motorleistung über 250 Watt absichern 
möchte, braucht dazu eine Teilkasko-Ver-
sicherung. Zudem ist eine Kfz-Haftpflicht-
versicherung zwingend vorgeschrieben, 
um am Straßenverkehr teilnehmen zu 
dürfen.  Foto: stockbroker/123rf/Itzehoer

Aufgefrischter Skoda Karoq
Mit dezenten Retuschen an Front und Heck fährt das Kompakt-SUV 
nun in den Ausstattungslinien „Active“, „Ambition“, „Style“ und „Sport-
line“ vor, Fahrwerk und Motoren bleiben unverändert, eine elektrifi-
zierte Variante steht nicht im Programm. In der Front wurde der Grill 
neugestaltet. Gleichzeitig wurden die Front- und Heckschürze erneu-

ert, und die LED-Leuchten sind nun 
schmaler. Die Designänderun-

gen mögen auf den ersten 
Blick wenig ins Auge 

fallen, verbessern 
aber die Aerody-
namik um neun 

Prozent, was sich in einen cW-Wert von 0,30 übersetzt. Im Innenraum 
findet man neue Materialien. Beim „Eco-Paket“ werden nachhaltige 
Materialien für die Sitze eingesetzt. Der neue Karoq ist dank einer in-
tegrierten eSIM ständig online und so mit den mobilen Diensten von 
Skoda Connect verbunden. Die Preisliste startet bei 27.490 Euro für 
den Einliter-Dreizylinder, der Zweiliter mit 150 PS beginnt bei 29.880 
Euro, und der TDI kostet mindestens 31.020 Euro. Für die Top-Version 
Sportline wechseln mindestens 35.560 Euro den Besitzer.
  Quelle: aum/Walther Wuttke

Ausstellungsjahr
1999 - 2001
2002 - 2004
2005 - 2007
2008
2009
2010
2011
2012 - 18.01.2013

Umtausch bis
19.01.2026
19.01.2027
19.01.2028
19.01.2029
19.01.2030
19.01.2031
19.01.2032
19.01.2033

Geburtsjahr
Vor 1953
1953 - 1958
1959 - 1964
1965 - 1970
1971 und später

Umtausch bis
19.01.2033
19.01.2022
19.01.2023
19.01.2024
19.01.2025
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Uwe Gryzbeck liebt Drachen. Er schaut gerne in den Himmel und baut 
sie gern selbst. Und nicht nur das: Der Hattinger, der auch ein Faib-
le für Pyrotechnik hat, ist Gründer vom Drachenfestival in Kamen auf 
dem Segelflugplatz an der Derner Straße. Vor über dreißig Jahren rief 
er das Drachenspektakel ins Leben. In diesem Jahr – nach der Corona-
Pause - soll es am 21. und 22. Mai stattfinden. Auch seine Heimatstadt 
Hattingen, die den Drachen im Stadtwappen trägt, ist drachenver-
wöhnt. Zehn Jahre organisierte Uwe Gryzbeck das Drachenfestival am 
Kemnader Stausee - und bis heute finden Workshops zum Drachenbau, 
beispielsweise im Rahmen des Ferienspaßes, statt. Es gab eine Aus-
stellung im LWL-Industriemuseum Henrichshütte und einen Drachen-
Workshop mit Flüchtlingsfamilien. Befreundet war Gryzbeck auch mit 
dem promovierten Juristen Dr. Paul Eubel, dem Leiter des Goethe-Ins-
tituts Osaka (Japan). Der lud in den achtziger Jahren bekannte Künstler 
aus aller Welt ein, japanische Flugdrachen zu gestalten. So entstanden 
157 großformatige „Bilder für den Himmel“ von mehr als 120 namhaf-
ten Künstlern aus 27 Ländern. Nach der Vernissage 1989 gingen sie auf 
Tournee, landeten zur Expo 2000 in einem Privatmuseum in Detmold 
und blieben danach bis zum Tod von Paul Eubel 2010 in seinem Besitz 
in Palermo. Uwe Gryzbeck betreute den Umzug der Drachen von Det-
mold nach Palermo und schaffte die Drachen unter abenteuerlichen 
Bedingungen im Auftrag der Familie Eubel zurück nach Deutschland. 
Nach neun Jahren entstiegen sie in diesem Jahr den Containern und 
wurden vom Auktionshaus Nagel für sechs Millionen Euro versteigert. 
Der Auktionserlös soll für die weltweite Katastrophenhilfe gespendet 
werden. 
Vor diesem Hintergrund treffe ich Uwe Gryzbeck. Ich habe den stu-
dierten Sozialwissenschaftler 2012 schon einmal getroffen. Erst als 
Amateur, seit 1983 als Profi, baut der Hattinger Drachen. Und die ha-

Drachenbauer Gryzbeck: Warten auf den einen Moment   
Der Hattinger organisiert Drachenfestivals, Workshops und baut Nachtdrachen mit Pyrotechnik

Uwe Gryzbeck baut traumhafte Drachen und lässt sie steigen. Dieser hier sieht am Boden genauso beeindruckend aus wie am blauen Himmel. Auf dem Drachenfestival in Kamen 
am 21. und 22. Mai werden viele von ihnen zu sehen sein.  Fotos: Gryzbeck

„Man kann weiße Seide auf den Boden legen und ein Mensch legt sich darauf. Seine Um-
risse werden abgezeichnet und später ausgemalt - wie bei dieser Drachenfigur. So kann 
man auch als sein eigener Drache nach oben steigen.“  Fotos: Pielorz

Kastendrachen 
bei Nacht. 
Foto: Gryzbeck 

Gemüsescheune Elfringhausen: Start mit neuem Pächter   
Adam Madrzak, Geschäftsführer und Koch im Avantgarde-Hotel, kümmert sich um das Unternehmen

Adam Madrzak ist der neue Pächter der Gemüsescheune in Elfringhausen. Er steht auch in der Küche.         

Die Gemüsescheune bietet viele regionale und saisonale Produkte im Hofladen. Alles frisch auf den Tisch!

Neben einem Hofladen und Café gibt es für die kleinen Besu-
cher auch einen Spielplatz. Alle Fotos: Pielorz

Die Gemüsescheune in der Elf-
ringhauser Schweiz ist ein Tou-
ristenmagnet. Gerne pilgern bei 
schönem Wetter die Menschen 
ins Hügelland, trinken dort Kaf-
fee, genießen ein Frühstück und 
kaufen ein. Das werden sie auch 
in Zukunft unter dem neuen 
Pächter machen können. Adam 
Madrzak, Geschäftsführer und 
Koch im Avantgarde-Hotel, hat 
den Betrieb des überregional be-
kannten Hofladens mit Café an 
der Elfringhauser Straße über-
nommen. 
Gegründet wurde der über drei-
ßig Jahre alte Familienbetrieb 
durch die Familie Liethmann. Der 
Senior hatte den Betrieb 2015 
zum zweiten Mal übernommen, 
nachdem dieser unter seinem 
Sohn 2008 in die Insolvenz ge-
gangen war. 2018 kam der Senior 
bei einem tragischen Rangierun-
fall auf seinem Hof ums Leben. 
Jetzt übernimmt Adam Madrzak 
das Ruder. Die Immobilie selbst 
gehört der Overbeck Agrar- und 
Umweltservice GmbH. Sie waren 
es auch, die auf das Unterneh-
merehepaar zugekommen sind. 
Während Ehefrau Katrin als ge-
lernte Hotelbetriebswirtin sich 
in erster Linie weiter um das 
Avantgarde-Hotel kümmert, will 
Adam Madrzak mit einem teil-
weise neuen Mitarbeiterteam die 
Gemüsescheune noch attraktiver 
machen. Frische regionale und 
saisonale Küche mit wechseln-
der Speisekarte und der Aufbau 
von Bioprodukten stellt sich der 
neue Pächter vor. Frühstück, am 
Wochenende als Buffet, und ein 

Mittagstisch, aber auch Gerichte zum Mitnehmen 
lassen kaum Wünsche offen. 
Mit den bisherigen Händlern will er weiter zu-
sammenarbeiten, das Angebot mit Obst, Gemü-
se, Eiern, Honig, Backwaren und Blumen für den 
Hofladen soll bestehen bleiben. 
Die Gemüsescheune soll in Zukunft ein Ort von 
Veranstaltungen und Events werden. Zum Bei-
spiel könnte ein Weihnachtsmarkt in Zukunft 
fester Bestandteil werden und bei Festen in der 
Scheune kann man sich gut eine Verzahnung mit 
dem Avantgarde-Hotel als Übernachtungsher-
berge vorstellen.                                                 anja

ben eine bewegte und lange Ge-
schichte. Während die einen ihren 
Ursprung im alten China vermu-
ten, glauben andere, die Anfänge 
im pazifischen Raum zu finden. In 
jedem Fall sind Drachen viel mehr 
als ein Spielzeug. Sie wurden ein-
gesetzt zur Wettererkundung, 
dienten der Kommunikation, sind 
in Wissenschaft und Kunst zuhau-
se. Sogar für die Raumkapseln 
der NASA standen die flexiblen 
Flügelkonstruktionen zwischen-
zeitlich Pate. „Im alten China gab 
es sogar eine Lufthoheit für den 
Drachenflug. Nur der Kaiser durf-
te sie fliegen und wer das miss-
achtete, erhielt die Todesstrafe“, 
plaudert Uwe Gryzbeck aus der 
Geschichte. 
Das dürften die wenigstens Menschen im Kopf haben, wenn sie am 
Strand oder auf der Wiese ihre Drachen in den Himmel steigen lassen. 
Die Vielfalt der Fluggeräte ist fast grenzenlos. Bis zu einer Windstär-
ke von 110 km/h können Profis Drachen steigen lassen. Ein einzelner 
Mensch kann bis zu zwanzig Kilogramm halten. Sind die Drachen grö-
ßer, werden mehrere Personen benötigt, die in engster Abstimmung 
miteinander arbeiten müssen.
Entscheidend ist immer das Warten auf den richtigen Moment, wenn 
der Wind den Drachen in den Himmel trägt. Übrigens: Im Frühling 
sind die Windverhältnisse viel besser als im Herbst, der allgemein als 
Drachenzeit gilt. Viele Drachen aus dem Selbstbau von Amateuren 
und Profis bestehen aus Segeltuch, ihr Gerüst aus Kohlefaserrohre. 
Es gehen aber auch andere Materialien wie Papier, Seide oder Folien. 
Drachengerüst und Auftriebsfläche müssen dabei im Verhältnis zuei-
nander stehen, damit der Drache gut abheben kann. „Einen Drachen 
fliegen zu lassen, hat etwas Meditatives. Man kann jede Windböe spü-
ren beim Blick in den Himmel. Es ist Ästhetik pur, ist fein und leicht, 
für mich eine Herzensangelegenheit. Mit Drachen und meinem zweiten 
beruflichen Standbein, der Pyrotechnik, kann man die Menschen dazu 
bewegen, mit einem Lächeln in den Himmel zu schauen“, sagt er. Zur 
Pyrotechnik kam er über die Nachtdrachen. „Es gab Drachen, die in der 
Dunkelheit mit Beleuchtung aufstiegen. LED-Licht gab es damals noch 
nicht. Lampions kamen zum Einsatz und irgendwann kam ich auf die 
Idee mit der Pyrotechnik.“ Dafür besuchte er eine Sprengschule. So wird 
der Drachen auch bei Dunkelheit zu einem besonderen Fabelwesen. 
www.drachenundfeuerwerk.de                                                                                  anja
 

Gemüsescheune ElfringhausenGemüsescheune Elfringhausen
Jetzt ist Erdbeerzeit, … täglich frisch gepflückte Erdbeeren aus eigenem
Anbau von Bauer Blumen Martin!
Spargel, das königliche Gemüse, … täglich frisch und auf Wunsch auch
kostenlos geschält!
Blumenscheune: Pflanzzeit, Blumenzeit, … Riesenauswahl an Beet- &
Balkonpflanzen! Es erwartet Sie auch ein ausgesuchtes Kunstgewerbe-
sortiment und eine große Auswahl an Pflanzgefäßen!
Scheunencafe: Wöchentlich wechselnde Karte und viele Spargel-
gerichte! Sonn- & Feiertage ab 9.00 „Großes Frühstücksbuffet“ –
Bitte bestellen Sie vor!     Es freut sich auf Ihren Besuch Ihr Scheunenteam!
Öffnungszeiten: Mo. geschlossen, Di. – Sa. 9.00 – 18.00 Uhr,
  Sonn- u. Feiertage 9.00 – 17.00 Uhr

Gemüsescheune Elfringhausen · Elfringhauser Straße 136 · 45529 Hattingen · ☎ 0 23 24 / 685 696-6
kontakt@gemuesescheune-elfringhausen.com · www.gemuesescheune-elfringhausen.com
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 MELDUNGEN AUS DEN STADTTEILEN

*Pro Person wird ein Gutschein eingelöst.
Nur solange der Vorrat reicht. Das Pfand ist zu entrichten.

Gegen Vorlage dieses Coupons
erhalten Sie in unserem Markt

eine Flasche 0,33 l
Veltins Helles Pülleken
Einzulösen bis zum 14. Mai 2022

Qualität ist unser Prinzip

Thingstraße 21 | 45527 Hattingen-Welper
Heinrich-Puth-Straße 6-8 | 45527 Hattingen-Blankenstein

KOSTENLOS!

Mit dabei auch die Hattinger Altstadtmusikanten (HAM‘s) mit ihrer 
zünftigen bayrischen Blasmusik. Es wurde nicht nur bayrische Blasmu-
sik gespielt, sondern auch das Outfit der Musiker war entsprechend; 
Dirndel, Lederhosen und bayrische Muster an den Notenständern. 
Diese Veranstaltung soll nun jährlich wiederholt werden. Die Hattin-
ger Altstadtmusikanten freuen sich schon darauf.
Übrigens wird für das Wochenende, 6./7. August, am und im Hol-
schentor ein Musikfestival geplant. Dann wird man die HAM’s auch 
wieder hören können. Diese Musiker können übrigens auch engagiert 
werden (siehe www.hattinger-altstadtmusikanten.de ).

Endlich wieder Blasmusik...

Treffen im Trauercafé

Foto: Jürgen Nath

Die Karnevalsfreunde Hattingen/Bochum veranstalteten am und im 
Holschentor ein „Osterfest“. Ein vielfältiges Programm sorgte neben 
Kaffee, Kuchen, Bratwurst und passenden Getränken für einen unter-
haltsamen Nachmittag. 

Trauernde können wieder einmal wöchentlich zu dem Gesprächs-
angebot kommen. Die Termine sind mittwochs von 16.00 bis 17.30 
Uhr – außer an Feiertagen und Neujahr. Der Verein für Trauerarbeit 
Hattingen e.V. bietet ganzjährig Begleitung für trauernde Erwachse-
ne, Jugendliche und  Kinder an. Weitere Informationen finden Sie im 
Internet unter www.traurig-mutig-stark.de. 

Trauerwanderungen und Trauerwalking
Der Verein bietet auch die Möglichkeit an, Trauergespräche bei ge-
meinsamen Aktivitäten in der Natur zu führen. Anders als bei den re-
gulären Trauerangeboten sollen die Trauernden hier mit Bewegung 
und mit dem Erleben von Natur in den Austausch kommen können. 

Trauerwanderungen
Trauerbegleiterin Sabine Waschik bietet daher dienstags Trauerwan-
derungen im Raum Witten und Hattingen an. Beim Laufen in der Na-
tur und im Austausch mit anderen Trauernden können die Teilneh-
menden Kraft und Mut für den Alltag schöpfen. Die Geh- bzw. Wander-
zeit beträgt ca. 1,5 Stunden.

Trauerwalking
Alternativ veranstaltet Sabine Waschik donnerstags gemeinsame Wal-
king-Touren um den Kemnader See. Vorkenntnisse oder zusätzliches 
Material sind nicht nötig. Die Strecke verläuft am Ufer des Sees. Die 
Gehzeit beträgt etwa 1,5 Stunden.
Die Termine sind donnerstags von 10.00— 11.30 Uhr.
Bei Interesse an den neuen Angeboten ist eine Anmeldung erfor-
derlich. Trauerbegleiterin Sabine Waschik ist telefonisch unter: 0151 
25240212 erreichbar.

Wohnen in Welper
Welper zeichnet sich durch eine grundsätzliche Attraktivität aus. In 
der jüngsten Vergangenheit wurden einige Neubauprojekte realisiert 
und die örtlichen Wohnungsunternehmen investieren zielgerichtet in
ihre Bestände. Die durch den Architekten Georg Metzendorf konzipier-
te Gartenstadt Hüttenau zählt neben der Siedlung Margarethenhöhe
in Essen zu den frühen Reformsiedlungen des 20. Jahrhunderts. Die 
Siedlung ist einzelprivatisiert, sodass eine Vielzahl von Einzeleigen-
tümern den Erhalt dieser historischen Bausubstanz sicherstellen 
müssen. Mit dem im Mai 2016 veröffentlichten „Gestaltungshandbuch 
Gartenstadt Hüttenau Hattingen-Welper“ besteht eine fundierte 
Grundlage, die die wesentlichen Aspekte der gestalterischen Idee der
Gartenstadt Hüttenau festhält und Vorschläge für Immobilieneigentü-
merinnen und -eigentümer zur Umsetzung von Sanierungs- und Mo-
dernisierungsmaßnahmen unter Berücksichtigung des historischen 
Bau-Erbes enthält. Ziel dieser Handreichung ist es, den Charakter der 
Gartenstadt Hüttenau zu erhalten und weitere bauliche Überformun-
gen zu vermeiden. Insbesondere in Bezug auf die Fassadengestaltung, 
aber auch beispielsweise in den Bereichen der energetischen Sanie-
rung sowie des barrierefreien Umbaus besteht Handlungsbedarf, um
das Wohnungsangebot den aktuellen Anforderungen anzupassen.

Haus- und Hofflächenprogramm Gartenstadt Hüttenau
Die privaten Immobilieneigentümerinnen und -eigentümer können 
durch das Unterstützungsangebot „Haus- und Hofflächenprogramm 
Hüttenau“ eine finanzielle und fachliche Unterstützung durch die 
Quartiersarchitekturberatung in Anspruch nehmen, wenn sie selbst 
aktiv werden und in ihre Immobilien investieren möchten. Die in Aus-
sicht gestellten Zuschüsse werden aber nur bewilligt, wenn in der 
baulichen Umsetzung die im Gestaltungshandbuch aufbereiteten 
Vorschläge Berücksichtigung finden. Ziel ist die Aufwertung der Bau-
substanz und das Herausarbeiten und die Bewahrung des Erbes der 
Gartenstadt.

Mit dem Haus- und Hofflächenprogramm sollen die Immobilien-
eigentümerinnen und -eigentümer in der Gartenstadt Hüttenau eine 
finanzielle Unterstützung zur zielgerichteten Fassaden- und Außen-
flächenmodernisierung erhalten. Die ergänzend angebotene Quar-
tiersarchitekturberatung begleitet die Eigentümerinnen und Eigen-
tümer möglichst nicht nur in der Vorbereitung und Abwicklung des 
Haus- und Hofflächenprogramms, sondern informiert und berät auch 
grundsätzlich über die architektonischen Möglichkeiten und Anforde-
rungen einer Modernisierung der Gebäudeaußenhaut und auch der 
Finanzierung zu weiteren Themen (z. B. barrierefreier Umbau, Grund-
rissanpassung).  Quelle: Entwicklungskonzept Hattingen-Welper

Gartenstraße ca. 1920  Foto: Gartenstadt Hüttenau eG

Miteinander in Holthausen
Thomas Schröder (59) hat ein Konzept zur Belebung von Holthausen 
entwickelt. Erste Umsetzungsschritte sind gemacht. Der Heinz-Witt-
poth-Platz soll eine attraktive Stadtteilmitte werden. Ende März fand 
das erste Netztreffen im Gemeindezentrum Holthausen statt.
Die Stadtverwaltung hat auf dem Heinz-Wittpoth-Platz drei neue Bäu-
me pflanzen lassen. Diese Bäume werden den Teilnehmern von Veran-
staltungen wohltuenden Schatten spenden und zum Verweilen einla-
den. Daneben wird das Netzwerk – nach entsprechender Aufarbeitung 
durch die Ideenschmiede Hattingen – 5 Wagen aus der letztjährigen 
Wanderbaumallee-Aktion nach Holthausen holen und mit Obstbäu-
men bestücken; auch das wird den Platz einladender machen. Weiter 
wird an der Aufstellung eines Segeltuchs gearbeitet, um eine Bühne 
für kleinere Vorführungen zu schaffen. Thomas Schröder: „Wir konn-
ten erfreuliche Entwicklungen zur Neugestaltung des Heinz-Wittpoth-
Platzes feststellen.“ 

Zur Belohnung und Stärkung gab es für die kleinen Sammler Süßigkeiten und für alle 
Bratwurst im Schatten des sich auftürmenden Müllbergs auf dem Heinz-Wittpothplatz. 

April-Aktion „Sauberes Holthausen“
Holthauser Bürger sammelten ein, was eigentlich sachgerecht ent-
sorgt werden sollte. Die jungen und älteren Müllsammler konnten 
neben den klassischen „Wert- und Reststoffen“ Autoreifen und ein 
Fitnessrad ausfindig machen. Die Aktion wurde von Kindern, Jugend-
lichen und Eltern der GGS Holthausen und der Kita St. Peter und Paul 
unterstützt. 

Am 5. Mai 2022 geht es weiter mit dem (bemalten) Platz als Kunst-
werk. Jugendliche des Familienzentrums als auch Schüler der OGS 
Holthausen werden die Fläche in ein Gemälde verwandeln. Wir sind 
gespannt über die Motive. Zu sehen ist das Straßenbild dann in einer 
Art von improvisierter Vernissage.
Am 29. Mai 2022 werden einem bewegten Publikum berühmte Mo-
nologe der Weltliteratur über Sein oder Nichtsein vorgetragen. Die 
Künstler des Gymnasiums Holthausen freuen sich auf viele Besucher 
auf drei Plätzen (Heinz-Wittpoth-Platz, Edeka-Parkplatz und Lidl-
Parkplatz). Beginn ist 14 Uhr. Danach laden die Abiturienten zu einem 
regen Austausch und kleinen Erfrischungen ein.
Am 11. Juni 2022 wird die Potteery in Hattingen auf dem Heinz-Witt-
poth-Platz mit Jung und Alt zwischen 11 Uhr und 16 Uhr Keramik be-
malen. Wir sind gespannt auf die individuellen Unikate. Weitere Ver-
anstaltungen sind in Bearbeitung.

Jeder kann mit ma chen
Das Netz werk „Mit ein an der in Holt hau sen“ soll aus drück lich keine 
Wie der be le bung des Rings der Ver ei ne sein, son dern auch Bür ger oh-
ne Ver eins bin dung an spre chen. Zudem ist eine In ter net platt form für 
das Netz werk in Ar beit. Das Netzwerk freut sich über jeden Gast aus 
Holthausen und darüber hinaus. Für Rückfragen steht Thomas Schrö-
der, Mobilphone: +49 162 282 7574, E-Mail: thomasmichael.schroe-
der@web.de, gern zur Verfügung.

Nächster Erscheinungstermin:
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Galerie NEUE RÄUME
Bahnhofstr. 18 a
45525 Hattingen

Kunstverein Hattingen e.V.
Bahnhofstr. 49
45525 Hattingen

vorstand@kunstverein-hattingen.de   
www.kunstverein-hattingen.de

Öffnungszeiten
Do. + Fr.  16 – 18 h
Sa. + So. 15 – 18 h

Gefördert durch das

OLIVIER MESSIAEN 
LA NATIVITÉ DU SEIGNEUR 
EIN MULTI-MEDIA-EREIGNIS IN HATTINGEN UND TAIPEH

MALEREI 
ZU DEN

SÄTZEN IM ORGELWERK VON

EGON 
STRATMANN

9. Mai - 24. Juni 2022

Gefördert durch

Egon Stratmann
La Nativité du Seigneur
Ein Multimedia-Ereignis in Hattingen und Taipeh

Zur Ausstellungseröffnung
am Sonntag, 8. Mai um 17 Uhr
in der Galerie NEUE RÄUME - Kunstverein Hattingen,
Bahnhofstr. 18 a, sind sie und ihre Freunde herzlich 
eingeladen. Der Künstler ist anwesend.
Begrüßung
Bürgermeister Dirk Glaser
Einführung
Walter Ollenik

Finissage am 24. Juni 2022 um 17 Uhr
Ausstellungsdauer
9. Mai - 24. Juni 2022
Die Galerie darf gemäß den aktuellen 
Corona-Bestimmungen betreten werden. 
Öffnungszeiten: Do. + Fr.  16 – 18 h
   Sa.  + So. 15 – 18 h

Lichtschall GmbH
Dortmund

Es ist dem Kunstverein Hattingen e.V. eine Freude, Ihnen ein beson-
deres Multi-Media-Ausstellungserlebnis präsentieren zu können:
Egon Stratmann, Hattingen, hat zum zweiten Mal im Auftrag von 
Prof. Jürgen Kursawa zu einem Orgelwerk Malerei gestaltet.
Von der Musik von Olivier Messiaen „La Nativité du Seigneur“ in 9 
Sätzen hat sich Egon Stratmann zu 9 großformatigen Aquarellen 
inspirieren lassen, die digital zum Jahresende in der imposanten 
Atmosphäre der Konzerthalle von Taipeh gezeigt werden während 
der Uraufführung von Prof. Jürgen Kursawa (an der Klais-Orgel aus 
Bonn in Taiwan!). 
Wir zeigen vorab die großformatigen 9 Original-Aquarelle und 
lassen dazu digital die Musik erklingen, um den Gesamteindruck 
der beiden Kunstrichtungen nachempfinden zu können. In diesem 
Zusammenhang danken wir herzlich dem Künstler für diese tief-
gehenden farbunterstützten Einblicke, dem Team von Lichtschall, 
Dortmund, für die multimediale Umsetzung und der Stadt Hattin-
gen für die freundliche Unterstützung.

Ausstellung Egon Stratmann „La Nativité du Seigneur“
in der Galerie NEUE RÄUME - Kunstverein Hattingen, Bahnhofstr. 18 a
Ausstellungsdauer: 9. Mai - 24. Juni 2022, Öffnungszeiten: Do. + Fr. 16 – 18 h, Sa. + So. 15 – 18 h
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Westfalenwallach Shorty. Foto: Hella Mauritz

Westfalenstute Beltoni. Foto: Hella Mauritz

Pferde finden neues Zuhause
Viel Bewegung, Tierarzt und Futter satt – so gut erging es Shorty und 
Beltoni nicht immer. Vor einem halben Jahr gehörten die beiden Tiere 

zu einer Gruppe von sechs Pfer-
den, die das Veterinäramt in Hat-
tingen beschlagnahmen musste. 
„Neben einem schlechten Allge-
meinzustand hatten beide mit 
weiteren Erkrankungen zu kämp-
fen. Für den Westfalenwallach 
und die Westfalenstute musste 
also ein Hof gefunden werden, 
der sie intensiv pflegt und hohe 
Tierarztkosten trägt“, erinnert 
sich Amtstierärztin Dr. Bettina 
Buck.

Ute Rittinghaus, Betreiberin des Gnadenhofs Hervel erfuhr vom 
Schicksal der Tiere und schnell stand fest: Beltoni zieht auf den Hof 
in Herscheid. „Die Stute ist auf einem Auge blind, das andere war ent-
zündet. Sie bekam Schmerzmittel wegen Problemen an Hufen und 
Zähnen, konnte kaum laufen oder essen. Von allen Tieren in der Pfle-
gestelle brauchte sie die dauerhafte Bleibe am dringendsten“, nennt 
Rittinghaus die Motive für ihre Entscheidung. Wochenlang kümmerte 
sie sich um die zerfressenen Hufe und die von Kratern zerfurchten Bei-
ne der Pferdedame, ließ täglich den Tierarzt kommen und Zähne und 
Entzündungen auf eigene Kosten behandeln. Trotz aller Freude über 
die Fortschritte mit Beltoni wollte der engagierten Tierschützerin aber 
der Blick von Wallach Shorty nicht aus dem Kopf gehen.
Heute stehen Shorty und Beltoni zusammen in einem Offenstall, ge-

nießen ihre Bewegungsfreiheit 
und die intensive Betreuung. Als 
Anbieterin von therapeutischem 
Reiten bekommt Rittinghaus re-
gelmäßig Besuch von Menschen 
mit Behinderungen oder Verhal-
tensauffälligkeiten. Reitfähig sei-
en Shorty und Beltoni zwar nicht 
mehr, streicheln und striegeln 
ließen sie sich aber gerne. „Vom 
Kontakt“, so Rittinghaus, „profi-
tieren beide, Mensch und Pferd.“
Dies immer wieder beobachten 
zu können und erleben zu dürfen, 

wie glücklich Shorty und Beltoni inzwischen sind, entschädige für die 
ausgesprochen zeit- und kostenintensive Pflege. Für Rittinghaus, die 
sich seit ihrem siebten Lebensjahr um Tierschutztiere kümmert und 
dafür inzwischen den sicheren Bürojob als Industriekauffrau an den 
Nagel gehängt hat, sind solche Momente der Lohn der harten Arbeit. 
 
Stichwort Tierschutz: Zur artgerechten Unterbringung weggenom-
mener Tiere kooperiert das Veterinäramt mit Tierschutzvereinen und 
Landwirtschaftsbetrieben. Großtiere versucht das Amt in der Regel an 
neue und verantwortungsvolle Besitzer zu vermitteln. pen

Image bei Facebook
image-witten.de/fb

oder über die Webseite
www.image-witten.de

Maikäfer flieg…
Kinderlied, das vom Vater im Krieg und vom abgebrannten Land han-
delt, ein Lied, das heute im wahrsten Sinn des Wortes brandaktuell ist.
Menschen fliehen unter Lebensgefahr aus der Ukraine, Frauen und 
Kinder, auch Männer, die sie begleiten, bis die Familie in Sicherheit ist, 
dann jedoch wieder zurückkehren, um ihr Land zu verteidigen.
Auch wir waren vor vielen Jahren in den Westen geflohen und trafen 
nach abenteuerlichen Fahrten in überfüllten Zügen, bei denen die Rei-
senden auch auf den Trittbrettern standen und sich mühsam an den 
Türgriffen festklammerten, in Hannover ein, wo mein Vater sich auf-
machte, Julius, genannt „Jule“, seinen Kriegskameraden, zu finden. Die 
beiden Männer, die die Gefangenschaft in sibirischer Kälte überlebt 
hatten, sahen sich nun in Hannover als Heimkehrer und als Flüchtling 
wieder. 
Für Jule war es selbstverständlich, uns Gastfreundschaft zu gewähren, 
für seine Frau weniger, als sie meiner Mutter ansichtig wurde. 
Unmissverständlich machte sie meinen Eltern klar, dass ihre Kinder 
je ein eigenes Zimmer bräuchten und wir uns so bald wie möglich um 
eine eigene Unterkunft kümmern müssten. 
„Aber, Liebes, sie sind doch gerade erst aus dem Osten geflohen und 
vor wenigen Stunden hier angekommen.“
„Ich habe gesagt, so bald wie möglich. Morgen ist Wochenende, da 
bekommen wir Besuch.“
Am nächsten Tag ging mein Vater mit mir „konditern“ im Café Kröp-
cke, während meine Mutter sich auf Zimmersuche machte. Wir trafen 
sie, die sonst voller zuversichtlicher Tatkraft war, verzagt in einem Lo-
kal wieder, in dem man ‚ohne Marken‘ Mittagessen bekam. Der Kell-
ner fragte uns, woher wir kämen, schenkte mir ein Bonbon und sag-
te dann, als er von unseren Wohnnöten hörte, dass der Mann seiner 
Schwägerin gefallen sei und sie uns vielleicht aufnehmen könnte. Sie 
sei eine „nette Frau“. So gingen wir drei zu der angegebenen Adresse, 
einem vierstöckigen Haus mit jeweils drei Wohnungen auf jeder Eta-
ge. Auf der ersten Etage schellten wir an der rechten Tür bei der Frau 
Meyer, die sich unser Anliegen geduldig anhörte. 
„Kommen Sie in einer halben Stunde wieder. Ich muss das erst mit 
meiner Schwiegermutter besprechen. Sie wohnt nebenan.“

Eine halbe Stunde kann viel mehr 
gefühlte Minuten haben als diese 
dreißig, die auf der Taschenuhr 
meines Vaters tickten.
Wo werden wir schlafen, welche 
Tür wird uns geöffnet werden? 
Meine Eltern sahen sich nicht an, 
sie hatten mich in die Mitte ge-
nommen, ich guckte verstohlen nach beiden Seiten.
Heute, nach vielen Jahrzehnten, frage ich mich, wie ein Kind in dieser 
Zeit so schweigsam sein konnte. Ich kann mich nicht erinnern, geweint 
zu haben.
Geweint hatte ich auch 1945 nicht während unserer Flucht aus dem 
Spreewald nach Halle an der Saale, wo meine Mutter und ich als Ein-
zige am Ostersamstag den Großangriff überlebten, – wir saßen am 
Schornsteinschacht im Keller –, als ein Volltreffer das Haus einstürzen 
ließ. 
Damals nahm uns eine unbekannte Frau auf, großherzig, hilfsbereit.
Bilder, brennende Häuser, Geräusche, Sirenen, tränenlose Angst blei-
ben im Gedächtnis verhaftet.
All die ungeweinten Tränen habe ich später rinnen lassen.
Würde es auch diesmal, drei Jahre später, eine glückliche Wendung 
geben? Würde diese unbekannte Frau Meyer uns aufnehmen?
Nach den ungewissen dreißig Minuten rief sie uns herauf in ihre 45qm 
große Wohnung, die sie mit ihrer Tochter bewohnte: „Kommen Sie he-
rein.“
Großherzig hilfsbereit, so war sie und blieb über 50 Jahre Freundin 
unserer Familie. Damals durften wir bei ihr bleiben, bis wir eine eigene 
Unterkunft gefunden hatten. Man rückte zusammen, man teilte, man 
weinte, man lachte zusammen.
Heute treffen uns die Bilder des Ukraine-Krieges.
Das Lied „Maikäfer flieg…“ klingt mir in den Ohren.
Ob wir alle vielleicht ein wenig zusammenrücken, um den unbekann-
ten Flüchtlingen Obdach zu bieten, hilfsbereit, großherzig?
 Barbara Hoth-Blattmann
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Ist Glück das Ziel 
unseres Lebens?

Jeder möchte glücklich sein, aber 
was ist überhaupt Glück? Wir 
sprechen von Glück, wenn uns 
von außen etwas plötzlich zufällt 
oder wenn uns etwas gelingt. Das 
wahre Glück aber empfinden wir, 
wenn wir es von innen erleben. 
Glücksforscher sprechen von ei-
nem subjektiven Wohlbefinden, 
das für jeden etwas anderes be-
deuten kann. Für Psychologen ist 
glücklich, wer zufrieden ist, mehr 

angenehme als unangenehme Gefühle hat und Dankbarkeit empfin-
den kann.

Woran denken wir, wenn wir an Glück denken?
Und... gibt es nicht noch etwas Wichtigeres als Glück: Der Sinn, der in 
einer Beziehung gesehen wird, macht es möglich, auch schwierige Zei-
ten auszuhalten und durchzustehen. Sinn verleiht Kräfte, Sinnlosig-
keit entzieht sie. Wenn Menschen Sinn sehen, können sie vieles durch-
stehen und bewältigen, ohne Sinn kaum etwas. Oder hängen Sinn und 
Glück eng zusammen?
Nun stellt sich die Frage nach der Beeinflussbarkeit von Glück und 
Zufriedenheit. Die Professorin Sonja Lyubomirsky an der University 
of California hat herausgefunden: lediglich 50 Prozent dessen, was 
unser Glücksempfinden bestimmt, ist genetisch festgelegt. Weitere 
zehn Prozent werden von äußeren Lebensumständen beeinflusst. So 
bleiben 40 Prozent übrig, die wir selbst durch unser Verhalten und 
unsere Einstellung beeinflussen können.

   
 

Ein KICK für Hattingen 
Eine Initiative des Bürgerschaftlichen Engagements 06.04.2022 | Dr. Martina Przygodda | Seite 1 
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Jeder möchte glücklich sein, aber was ist überhaupt Glück? Wir sprechen von Glück, 
wenn uns von außen etwas plötzlich zufällt oder wenn uns etwas gelingt. Das wahre 
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Und, gibt es nicht noch etwas Wichtigeres als Glück: Der Sinn, der in einer 
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Einstellung beeinflussen können.  
 

 
 
Lyubomirsky schlägt verschiedene Methoden vor, die Ihnen persönlich helfen können, 
zufriedener zu werden: Entwickeln Sie Ihre Fähigkeit zur Dankbarkeit, seien Sie 
optimistisch, pflegen Sie soziale Beziehungen, lernen Sie zu vergeben, genießen Sie 
positive Momente, nehmen Sie sich maßvoll Dinge vor, die Sie auch erreichen können. 
 
„Das Glück fällt uns nicht in den Schoß“, sagt Sonja Lyubomirsky. „Es ist nicht leicht 
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Lyubomirsky schlägt verschiedene Methoden vor, die Ihnen persön-
lich helfen können, zufriedener zu werden: Entwickeln Sie Ihre Fähig-
keit zur Dankbarkeit, seien Sie optimistisch, pflegen Sie soziale Be-
ziehungen, lernen Sie zu vergeben, genießen Sie positive Momente, 
nehmen Sie sich maßvoll Dinge vor, die Sie auch erreichen können.
„Das Glück fällt uns nicht in den Schoß“, sagt Sonja Lyubomirsky. „Es 
ist nicht leicht und man muss ständig an der eigenen Zufriedenheit 
arbeiten.“ Ihre Forschungsergebnisse sollten uns als Ansporn dienen: 
Glückliche Menschen sind beliebter, haben mehr Energie, sind erfolg-
reicher, gesünder und leben länger.
Darüber möchten wir in unserem nächsten Gesprächskreis reden und 
Erfahrungen austauschen. Wer Interesse hat sich zu beteiligen, sei 
herzlich eingeladen!

IMPRESSUM

Gewinner des Kreuzworträtsel-Gewinnspiels
Es erreichten uns viele Einsendungen zu unserem Kreuzwort-
rätselgewinnspiel der letzten Ausgabe. Vielen Dank für die re-
ge Beteiligung, darüber freuen wir uns sehr. Das zeigt, wie gut 
unser Magazin angenommen wird.

Die Genussgutscheine gehen an folgende Personen: 
Monika Wilk, 45527 Hattingen; Rahel Wockelmann, 45549 Sprock-
hövel; Johann Wagner, 45527 Hattingen.

Wir wünschen viel Spaß mit dem Gewinn und guten Appetit!
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Hoffen wir auf bald.
Es verändert sich alles.
Verdränge die Angst!
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